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�

Second-Hand�Kommissionsbasar�mit�gut�erhaltener�Kinderkleidung,�schönen�Spielsachen,
Büchern,�Babyausstattung�und�vielem�mehr�für�Babys,�Kids�und�Teens.�

Veranstaltet�vom�Verein�‚Gemeinsam�für�Kinder�in�Windschläg�e.V.‘�

Schwangere�mit�Mutterpass�erhalten�bereits�ab�10:30�Uhr�Einlass.�

Frische�Waffeln�und�Kuchen�zum�Mitnehmen�werden�natürlich�auch�angeboten.�
�
�

Wir�freuen�uns�schon�jetzt�auf�Sie!�
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Jubilare

Allen Alters- und Ehejubiläen gratulieren wir recht herzlich 
und wünschen zum Ehrentag alles erdenklich Gute, vor allem 
jedoch Gesundheit.

Müllabfuhr

Beschwerden oder Fragen zum Abfall?
Infotelefon: 0781/805 9600.
Mail: abfallwirtschaft@ortenaukreis.de,
Internet: www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de

Freitag, 27.02.2026 graue Tonne
Montag, 02.03.2026 gelber Sack 

Auskunftstafel

Wichtige Rufnummern:
Notruf Polizei  110
Notruf Feuerwehr (europaweit)  112
Rettungsdienst / Notarzt (europaweit)  112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Notfalldienst der Zahnärzte  01803/222 555 11
Notfalldienst der Augenärzte  01805/19292-122
Giftnotruf Freiburg  0761/19240
Ortenau Klinikum Offenburg-Kehl, Standort Ebertplatz 
 0781 4720
 
Störungsnummer des E-Werkes Mittelbaden
(z.B. bei Stromausfall)  07821/280-0
Technischer Notdienst der Badenova
(Gas, Wasser)  0800/2767767
 
Nachbarschaftshilfe Windschläg Kontakt unter E-Mail: lei-
tung@nh-windschlaeg.de oder über Ortsverwaltung Wind-
schläg
Pflegestützpunkt Ortenaukreis, 
 Tel. 0781/82-2593 / -2337 / -2531
 
Notfallpraxen in der Ortenau
Patienten können bei akuten Erkrankungen ohne vorherige 
Anmeldung während der Öffnungszeiten direkt in die Notfall-
praxen kommen:
- Offenburg / Erwachsene, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag von 19 bis 22 
Uhr, Mittwoch und Freitag von 16 bis 22 Uhr, Samstag, Sonn- 
und Feiertag von 8 bis 22 Uhr
- Offenburg / Kinder, Ebertplatz 12, 77654 Offenburg
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 19 bis 22 Uhr, Sams-
tag, Sonn- und Feiertag von 9 bis 21 Uhr
Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst – auch außer-
halb der Öffnungszeiten – über die zentrale Rufnummer 116117 
zu erreichen.

Apothekenbereitschaft

Donnerstag, 26.02.2026
Delta-Apotheke Schillerplatz
Zeller Str. 31, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 9 35 90, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr
 
Freitag, 27.02.2026
Lichtenberg-Apotheke Willstätt
Hauptstr. 26, 77731 Willstätt
Tel.: 07852 - 22 72, Fr. 08:30 bis Sa. 08:30 Uhr
 
Samstag, 28.02.2026
Marien-Apotheke Schutterwald
Hauptstr. 73, 77746 Schutterwald
Tel.: 0781 - 60 58 30, Sa. 08:30 bis So. 08:30 Uhr
 
Sonntag, 01.03.2026
Schwarzwald-Apotheke Offenburg
Hauptstr. 19, 77652 Offenburg
Tel.: 0781 - 2 48 64, So. 08:30 bis Mo. 08:30 Uhr
 
Montag, 02.03.2026
Ortenau-Apotheke Appenweier
Ortenauer Str. 33, 77767 Appenweier
Tel.: 07805 - 20 88, Mo. 08:30 bis Di. 08:30 Uhr
 
Dienstag, 03.03.2026
Hanauer-Apotheke Kehl-Kork
Oberdorfstr. 25, 77694 Kehl
Tel.: 07851 - 7 40 90, Di. 08:30 bis Mi. 08:30 Uhr
 
Mittwoch, 04.03.2026
Weingarten-Apotheke beim Kulturforum
Moltkestr. 50, 77654 Offenburg
Tel.: 0781 - 3 77 17, Mi. 08:30 bis Do. 08:30 Uhr
 
Donnerstag, 05.03.2026
Sonnen-Apotheke Caunes
Marlener Str. 11, 77656 Offenburg
Tel.: 0781 - 6 86 20, Do. 08:30 bis Fr. 08:30 Uhr

Landratsamt

Gründung einer Selbsthilfegruppe „Angst ums Herz“
Im Ortenaukreis möchte ein Betroffener eines Herzinfarkts 
eine Selbsthilfegruppe gründen, die sich mit psychischen Be-
lastungen aufgrund einer Herzerkrankung befasst. Angespro-
chen sind betroffene Frauen und Männer sowie Angehörige.
„Nicht alle Menschen sind gleich – manche stecken eine Herz-
erkrankung schneller weg, bei anderen stellen sich aufgrund 
des erlebten Kontrollverlusts Ängste und/oder Sorgen ein“, so 
der Initiator. „Der Lebensrhythmus ist aus den Fugen geraten. 
Das Vertrauen in den eigenen Körper ist verloren gegangen. 
Wenn aufgrund dessen auch Ängste, Panikattacken oder so-

Ihr Ansprechpartner für private Anzeigen:  Für gewerbliche Anzeigen und Beilagen:
ANB-Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg Frau Silke Wickert
Telefon: 07 81 / 5 04-14 65 Telefon: 07 81 / 5 04-14 52
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de/www.anb-reiff.de E-Mail: silke.wickert@reiff.de
Zustellprobleme und  Telefon: 07 81 / 5 04-55 66, E-Mail: anb.zustellung@reiff.de
Aboservice:   Telefon: 07 81 / 5 04-55 66, E-Mail: anb.leserservice@reiff.de
Redaktionsschluss:  Dienstag, 11.00 Uhr, soweit kein anderer Zeitpunkt angekündigt wird.
Anzeigenschluss:  Dienstag, 16.00 Uhr, soweit kein anderer Zeitpunkt angekündigt wird.
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gar eine leichte Depression dein Leben belasten, dann bist du 
herzlich willkommen“, richtet er sich die Zielgruppe.
In der Selbsthilfegruppe „Angst ums Herz“ soll es darum ge-
hen, sich durch Aktivitäten und Gespräche Mut zu machen 
und gemeinsam Strategien für eine Besserung oder einen 
besseren Umgang zu finden. Oft ist es bereits hilfreich, mit 
anderen Betroffenen zu reden, die das entsprechende Erleben 
und Verständnis teilen. Ziel ist es, Erfahrungen und Perspek-
tiven auszutauschen und im besten Fall aus der Krise heraus 
zu kommen.
Die Gruppe ist vor allem für interessierte Menschen nach 
einem Herzinfarkt, nach Stentimplantation, nach Implantati-
on eines Herzschrittmachers, bei chronischer Angina pecto-
ris, mit Herzrhythmusstörungen, mit Herzschwäche sowie mit 
Herzangst.
Wer Interesse hat, kann sich bei der Kontaktstelle für Selbst-
hilfegruppen melden unter Telefon 0781 805 9771 oder per E-
Mail an: selbsthilfe@ortenaukreis.de.
 
Zulassungsstelle Wolfach: Persönlicher Service künf-
tig montags und mittwochs
Das KfZ-Bürgerbüro des Ortenaukreises in Wolfach bietet 
seinen persönlichen Service ab März 2026 nur noch an zwei 
Tagen pro Woche an: montags und mittwochs. Freitags ist die 
Zulassungsstelle künftig geschlossen.
Der persönliche Service in Wolfach ist ab März 2026 montags 
von 8 bis 12 Uhr sowie von 13 bis 17 Uhr und mittwochs von 8 
bis 12 Uhr sowie von 13 bis 16 Uhr möglich.
Unabhängig von den Öffnungszeiten können zahlreiche 
Dienstleistungen bequem online erledigt werden – schnell, 
einfach und rund um die Uhr. Dazu gehören unter anderem 
Neuzulassungen, Wiederzulassungen, Umschreibungen in-
nerhalb und außerhalb des Landkreises, Adressänderungen, 
Wunschkennzeichen-Reservierungen sowie Abmeldungen.
Besuche bei der Zulassungsbehörde sind nur nach vorheriger 
Terminvereinbarung unter www.ortenaukreis.de möglich.

Veranstaltungskalender

Veranstaltungstermine 2026

01.03.2026 Basar ‚Rund ums Kind‘ (Festhalle)
04.03.2026 Basenfastenkurs der Frauengemeinschaft mit Gabriele Mühl (Pfarrheim)

weitere Termine: 09.03../10.03./12.03.2026
06.03.2026 TuS Generalversammlung (TuS Sporthaus)
10.03.2026 Seniorennachmittag Seniorenwerk (Pfarrheim)
13.03.2026 Generalversammlung Angel- u. Naturschutzverein
14.03.2026 Hauptversammlung der Feuerwehr (Feuerwehrhaus)
14.03.2026 Angel- u. Naturschutzverein: Bachputzen u. Anfischen
20.03.2026 Hauptversammlung der Feuerwehr in Offenburg
20.03.2026 Generalversammlung Handwerkerverein (TuS Sporthaus)
21.03.2026 Lagerfilm KjG (Pfarrheim)
29.03.2026 Jahreskonzert Musikverein (Festhalle)

03.04.2026 Karfreitag Fischessen Angel- u. Naturschutzverein (Angelsee)
14.04.2026 Seniorennachmittag Seniorenwerk (Pfarrheim)
17.04.2026 Generalversammlung Narrenzunft (Meckerstüble)
18.04.2026 Hegefischen Angel- u. Naturschutzverein (Angelsee)
24.04.2026 Einweihung Spielplatz „Am Durbach“ - Gemeinsam für Kinder

in Windschläg e.V.

24.04. - 26.04.2026 Hüttenwochenende KjG (ab 16 Jahren intern)
26.04.2026 100 Jahre TuS: Hermannslauf Bielefeld
30.04.2026 ‚Tanz in den Mai’ KjG (Pfarrheim)

01.05.2026 Radler- und Wanderertreff Musikverein (Festplatz Festhalle))
02.05.2026 TuS Altpapiersammlung Frühjahr
09.05.2026 TuS Frühlingsfest (Lohwald-Stadion)
10.05.2026 Maiandacht Frauengemeinschaft
12.05.2026 Seniorennachmittag Seniorenwerk (Pfarrheim)
12.05. - 17.05.2026 TuS Sportwoche (Sportplatz)
20.05.2026 Zeitreise in die Kindheit der Frauengemeinschaft mit

(Änderungen vorbehalten)

Vereine

Gemeinsam für Kinder in Windschläg e.V.
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Generalversammlung des Windschläger 
Künstlerkreises e.V. 

Am Donnerstag, den 12. März 2026 findet um 19:00 Uhr im 
Vereinslokal Meckerstüble der Narrenzunft, Oberrothweg 5, 
77652 Offenburg, die diesjährige Generalversammlung statt. 
Hierzu sind alle Mitglieder und Freunde des Vereins eingela-
den. 
 
Tagesordnung 
 1. Begrüßung 
 2. Bericht und Rückblick der Schriftführerin 
 3. Bericht und Ausblick des Vorsitzenden 
 4. Bericht der Kassiererin 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Entlastung der Kassiererin 
 7. Entlastung des gesamten Vorstandes 
 8. Nachwahl von Vorstandsmitgliedern 
 9. Bestimmung von zwei Kassenprüfern 
 10. Bericht über Veranstaltungen 
 11. Wünsche, Anregungen und Verschiedenes 
 
Über zahlreiches Erscheinen freuen wir uns sehr. Wünsche 
und Anregungen zur Tagesordnung können bis zum 5. März 
2026 beim Vereinsvorsitzenden Martin Ockenfuß, Windschlä-
gerstr. 66, 77652 Offenburg, eingereicht werden. 
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Unsere Hilfeleistungen können mit der
Pflegeversicherung abgerechnet werden

Liebe Windschlägerinnen und Windschläger!

Seit Dezember 2025 ist die Nachbarschaftshilfe Windschläg nach der
Unterstützungsangeboteverordnung (Usta-VO) anerkannt.

Das bedeutet, dass Menschen, die eine Einstufung des Pflegegrades bei der
Pflegeversicherung haben, unsere Rechnungen bei der Pflegeversicherung
einreichen können.

Wir unterstützen Sie gerne, wenn Sie durch z. B. durch Unfall, Krankheit o.
ä. kurzzeitig eingeschränkt sind oder wenn Sie aufgrund anderer
Einschränkungen Hilfe im Alltag benötigen.

 wir fahren Sie zum Arzt /Physiotherapie

 wir gehen für Sie einkaufen

 wir helfen im Haushalt

 wir leisten Ihnen Gesellschaft

 wir betreuen Ihre Kinder

 und vieles mehr

Sie erreichen uns über die Ortsverwaltung: 0781 / 82 32 70 oder per

Email: leitung@nh-windschläg.de.

Ihre Nachbarschaftshilfe Windschläg

Nachbarschaftshilfe e. V.

TuS Windschläg 1927 e.V.

Einladung zur TuS-Generalversammlung, Freitag 6.3.
Am Freitag, den 6.3.2026, findet ab 19:00 Uhr die Generalver-
sammlung des TuS Windschläg im Sportheim am Lohwald 
statt. Hierzu sind alle TuS-Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wird auf unserer Homepage www.tuswin-
dschlaeg.de und an der Infotafel der Gemeinde vor der Kirche 
spätestens 2 Wochen vorher veröffentlicht.
Der TuS hofft auf eine möglichst zahlreiche Teilnahme.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt sein.

Einladung zur TuS-Generalversammlung, Freitag 6.3.
Am Freitag, den 6.3.2026, findet ab 19:00 Uhr die Generalver-
sammlung des TuS Windschläg im Sportheim am Lohwald 
statt. Hierzu sind alle TuS-Mitglieder herzlich eingeladen.
Die Tagesordnung wird auf unserer Homepage www.tuswin-
dschlaeg.de und an der Infotafel der Gemeinde vor der Kirche 
spätestens 2 Wochen vorher veröffentlicht.
Der TuS hofft auf eine möglichst zahlreiche Teilnahme.
Für das leibliche Wohl wird ebenfalls bestens gesorgt sein.

Jugendhallenturnier des TuS Windschläg mit starker 
Resonanz
Am 21. und 22. Februar 2026 veranstaltete die Jugendabtei-
lung des TuS Windschläg ihr traditionelles Fussball-Jugend-
hallenturnier – und durfte sich über eine rundum gelungene 
Veranstaltung freuen.

Frauengemeinschaft Windschläg

Entsäuern und Entschlacken
Die Frauengemeinschaft Windschläg bietet hierzu ein Se-
minar an.
 
Übersäuerung des Körpers ist ein Thema, das viele Men-
schen beschäftigt.
Müdigkeit, geschwächtes Immunsystem und diverse 
Krankheiten können die Folge von zu viel Säure im Körper 
sein. Der Kurs „Entsäuern und Entschlacken“ wird geleitet 
von Ernährungsberaterin Gabriele Mühl und führt in das 
Thema des Säure-Basen-Haushaltes ein. Schon wenige 
Tage basenreiche Ernährung mit viel Obst, Gemüse, Sa-
laten, Kräutern und Kartoffeln führen zu einem besseren 
Wohlbefinden, mehr Energie und einer positiveren Stim-
mung. Auch ein bis drei Kilogramm Gewichtsverlust sind 
möglich.
 
Insgesamt trifft sich die Gruppe an vier Terminen (04.03., 
09.03., 10.03. und 12.03.26) im Pfarrheim in Windschläg um 
17 Uhr sowie 19 Uhr.
Weitere Informationen sowie Anmeldung bitte bei:
Susanne Grumer, Tel. 0781-73321 oder Gabriele Mühl, 0781-
949 6445.

Jahresplaner der Frauengemeinschaft Windschläg
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Am Samstag traten die E-, D- und C-Junioren gegeneinander 
an, am Sonntag folgten die Bambini, F-Junioren sowie erneut 
die D-Junioren. In zahlreichen fairen und spannenden Spielen 
zeigten die Nachwuchskicker großen Einsatz und viel Begeis-
terung. Trainer und Fans sorgten für eine tolle Atmosphäre 
und feuerten die Mannschaften lautstark an  - was der Halle 
eine besonders intensive und familiäre Atmosphäre verlieh.
Großen Anteil am Erfolg des Wochenendes hatte das enga-
gierte Helferteam hinter der Theke. Mit viel Einsatz sorgten die 
Ehrenamtlichen an beiden Tagen für die Bewirtung der Gäste 
und schufen einen angenehmen Rahmen für Spieler, Trainer 
und Familien. Der Verein bedankt sich ausdrücklich bei allen 
Helferinnen und Helfern für ihre tatkräftige Unterstützung so-
wie bei den zahlreichen Besucherinnen und Besuchern, die 
mit ihrer Präsenz und ihrem Applaus zum Gelingen des Tur-
niers beigetragen haben.
Der nächste Termin steht bereits fest:
Das Jugendhallenturnier des TuS Windschläg findet im kom-
menden Jahr am 13. und 14. Februar 2027 statt..
Eure Fussball Jugendabteilung des TuS Windschläg e.V. Fußball Stammtisch: Am 04.03.2026 ist es wieder so weit: 

Stammtisch!
 
Diese Woche heißt es wieder: frisches Fassbier und unsere 
beliebten Stadionsnacks – perfekt für alle, die Fußball und 
gute Gesellschaft lieben!

Schwarzwaldverein Offenburg
Do. 26.02. Seniorenwanderung Diersburg Barack 
Diersburg
Leichte Wanderung, auch für Einsteiger geeignet.
Wanderzeit: ca. 3 ½ Std., ca. 10 km, HM 220 auf und ab.
Treffpunkt und Uhrzeit bei der Anmeldung.
Führung: Gottfried Gießler, Tel. 0781 41495

Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V.
Bärlauchwanderungen: Immer der Nase nach!
Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. lädt an den 
Samstagen, 21.
und 28. März 2026, zu geführten Bärlauchwanderungen in die 
Rheinaue ein.
Die Tour führt von Ichenheim zum Bärlauchwald und vermit-
telt Wissenswertes über das sichere Erkennen des Wildkrauts 
sowie seine Verwendung. Für den Eigenbedarf kann Bärlauch 
gesammelt werden (Stofftasche mitbringen). Eine Einkehr ist 
geplant. Treffpunkt ist jeweils um 14.00 Uhr auf dem Parkplatz 
oberhalb der Abtsberghalle in Zell-Weierbach; Fahrgemein-
schaften werden gebildet. Gäste sind willkommen und unter-
stützen die Vereinsarbeit mit 15 Euro. Anmeldung erforderlich 
bis 18.03. bzw. 25.03. bei Waltraud Rosiak, Tel. 0781/34144 und 
E-Mail: wrosiak@t-online.de
 
Frisch aus dem Räucherschrank: Forellenessen in der 
Walensteinhütte Genuss und Hüttenflair stehen im Mittel-
punkt der nächsten Hüttenöffnung des Schwarzwaldvereins 
Zell-Weierbach e. V.: Am Sonntag, 15. März 2026, lädt das 
engagierte Hüttenteam von 12:00 bis 17:00 Uhr zum traditio-
nellen Forellenessen in die Walensteinhütte am Talweg 82 ein.
Als besondere Spezialität werden frisch geräucherte Forellen 
direkt aus dem Räucherschrank serviert. Ergänzt wird das ku-
linarische Angebot durch selbstgebackene Kuchen, Kaffee, re-
gionale Weine aus dem Offenburger Rebland sowie badische 
Biere. Die Walensteinhütte bietet den idealen Rahmen für 
einen genussvollen Sonntag: Wandernde, Familien und Aus-
flügler finden hier einen gemütlichen Ort für eine entspannte 
Einkehr. Während an kühleren Tagen der Kachelofen für woh-
lige Wärme sorgt, laden bei frühlingshaftem Wetter sonnige 
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Südschwarzwald ist im Angebot.
Auch die beliebten Genussradtouren und die speziell für 
Zugezogene konzipierten Neubürgertouren sind wieder Teil 
des Programms.
Alle Touren sind ab sofort auf der Webseite des ADFC Offen-
burg unter www.offenburg.adfc.de verfügbar. 
Die Teilnahme steht sowohl Mitgliedern als auch Nichtmitglie-
dern offen – seien Sie dabei und erleben Sie die Ortenau auf 
zwei Rädern!
 
Wahlprüfsteine Radverkehr zur Landtagswahl
Der ADFC Offenburg e.V. hat im Vorfeld der Landtagswahl 
Baden-Württemberg 2026 Wahlprüfsteine zum Radverkehr an 
die Kandidat*innen von Bündnis 90/Die Grünen, CDU, SPD, 
FDP und Die Linke im Wahlkreis Offenburg versendet.
Geantwortet haben die Grünen und die SPD. Mehr zu den Fra-
gen und Antworten auf www.offenburg.adfc.de.
Auch gibt es den Wahl-o-Rad zur Landtagswahl: https://
bw.wahl-o-rad.de/
Durch Zustimmung, Ablehnung oder neutraler Haltung zu 16 
Aussagen können hier die persönlichen Schwerpunkte zum 
Thema Radverkehrspolitik mit den Positionen der Parteien 
abgeglichen werden.
ab Samstag, 7. März 2026: Fahrradschule - Kurs für 
Anfänger:innen – mit Anmeldung
Für Erwachsene, die kein Fahrrad fahren können. In diesem 
Kurs lernen Sie das Radfahren!
Der Kurs besteht aus vier Einheiten und startet am Samstag, 
den 7. März 2026. Die weiteren Termine sind 14., 21. und 28. 
März 2026, jeweils samstags von 10:30 Uhr bis 13:30 Uhr.
Der Kursort ist in der Nähe des Bahnhofs Offenburg. Die 
Gruppengröße ist auf maximal 8 Personen begrenzt, um eine 
individuelle Betreuung zu gewährleisten.
Es werden Schulungsfahrräder zur Verfügung gestellt.
Anmeldung und weitere Infos über unsere Homepage www.
offenburg.adfc.de
 
Samstag, 7. März 2026: Fahrradcodierung beim Offen-
burger Radmarkt
Schutz vor Fahrraddiebstahl durch Codierung auf dem Offen-
burger Radmarkt vom Radsportverein.
Bei der Codierung werden Ihre Adresse und Ihre Initialen ver-
schlüsselt auf das Fahrrad graviert. Dies hat sich als effektive 
Methode erwiesen, um die Zahl der Diebstähle deutlich zu 
senken und die Aufklärungsquote zu erhöhen.
Die Codierung eines Fahrrades kostet 6 € für ADFC-Mitglieder 
und 12 € für Nichtmitglieder. Anhänger etc. werden kostenfrei 
mitcodiert.
Bitte bringen Sie Personalausweis und einen Eigentumsnach-
weis mit.
Gerne den vorher schon ausgefüllten Codierauftrag mitbrin-
gen:
www.adfc-bonn.de/codierung/offenburg/
Wann: 12:00 - 14:00 Uhr
Ort: Eichendorff-Schulturnhalle, Königsberger Weg 6, 77656 
Offenburg
Mehr Infos gibt’s auf unserer Homepage.
 
Samstag, 28. März 2026: Fahrradsicherheitstraining – 
mit Anmeldung
Verkehrssicherheit ist für viele Radfahrende das wichtigste 
Kriterium für guten Radverkehr.
Während der Ausbau der Infrastruktur Zeit braucht, kann 
jede*r Radfahrende sofort etwas für die eigene Sicherheit tun: 
Die Radspaß-Fahrsicherheitstrainings des ADFC helfen, si-
cherer und souveräner im Straßenverkehr unterwegs zu sein 
– egal ob auf dem klassischen Fahrrad oder auf dem Pedelec. 
Teilnehmende lernen besser zu bremsen, vorausschauend zu 
fahren und in kritischen Situationen ruhig zu reagieren.

Plätze rund um die Hütte zum Verweilen ein. Die Hüttenöff-
nung ist Teil des vielfältigen Jahresprogramms des Schwarz-
waldvereins Zell-Weierbach und bietet eine gute Gelegenheit, 
den Verein, seine Aktivitäten und die besondere Atmosphäre 
der Walensteinhütte kennenzulernen.
 
Natürlich AKTIV!: Gesundheitswandern beim Schwarz-
waldverein Der Schwarzwaldverein Zell-Weierbach e. V. bie-
tet mit dem Format „Natürlich AKTIV!“ Gesundheitswandern 
in der freien Natur an. Dabei werden kurze Wanderstrecken 
mit gezielten Übungen zur Förderung von Ausdauer, Beweg-
lichkeit, Koordination und Kraft sowie Entspannungseinheiten 
kombiniert. Das Angebot richtet sich an alle, die sich moderat 
bewegen und ihrer Gesundheit etwas Gutes tun möchten.
Voraussetzung für die Teilnahme ist die Fähigkeit, eine Stre-
cke von etwa
6,5 km sicher und zügig zu gehen sowie an den Bewegungs-
einheiten mitzuwirken. Es gibt noch einen Termin am Freitag, 
6. März 2026.
Anmeldungen bis 4. März 2026 bei der zertifizierten Ge-
sundheitswanderführerin Franziska Wagner (0176 45970350 
WhatsApp, Tel.
0781 6393685 AB, E-Mail: Franziska.Wagner.77654@web.de).

Noch wenige Restplätze frei: Wanderwoche 2026 in Baiers-
bronn Auch in diesem Jahr bietet der Schwarzwaldverein Zell-
Weierbach e. V.
eine Wanderwoche. Von 8. bis 13. Juni 2026 geht es nach Bai-
ersbronn, einem der größten Wanderparadiese Deutschlands 
mit rund 550 km Wegenetz und mehreren Premiumwegen. 
Geplant sind abwechslungsreiche Touren mit Streckenlängen 
von etwa 20 km und rund 500 Höhenmetern; Abkürzungen 
sind möglich. Untergebracht ist die Gruppe in einem preis-
werten Wellnesshotel in zentraler Lage mit Hallenbad und 
Sauna, die Anreise erfolgt bequem per Bahn. Für die Wander-
woche sind noch wenige Restplätze verfügbar.
Interessierte werden gebeten, sich zeitnah anzumelden. An-
meldung und weitere Informationen bei Wilfried Lahl, unter E-
Mail lahl.wilfried@gmail.com und Tel. 0781 30866
 
Nordic-Walking-Tour: Sportlich ins Wochenende starten 
Der perfekte Start ins Wochenende mit dem Schwarzwaldver-
ein Zell-Weierbach e. V.: Jeden Samstag um 8:00 Uhr beginnt 
an der Walensteinhütte in Zell-Weierbach eine sportliche Nor-
dic-Walking-Tour durch die Landschaft des Schwarzwalds. 
Auf rund 10 Kilometern und 400 bis 600 Höhenmetern führt die 
Tour durch abwechslungsreiche Natur, mit herausfordernden 
Anstiegen und weiten Ausblicken. Teilnehmen können alle, die 
über entsprechende Fitness und Ausdauer verfügen.
Walkingstöcke und geeignetes Schuhwerk sind erforderlich. 
Treffpunkt ist die Walensteinhütte am Parkplatz Barfußpfad 
(Talweg 82, Zell-Weierbach).
Die nächste Nordic-Walking-Tour findet am Samstag, 
28.2.2026 um 8:00 Uhr statt. Info & Anmeldung - telefonisch 
oder per WhatsApp: Andreas Brucksch, zert. Nordic-Walking-
Trainer & Wanderführer (Mobil: 0157 56185817)

Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club 
(ADFC)

Ortsgruppe Offenburg e. V.
Unsere geführten Radtouren für 2026 sind nun online
Der ADFC Ortenau/Offenburg/Kehl präsentiert auch für das 
Jahr 2026 wieder ein vielfältiges und spannendes Radtouren-
programm – ideal für alle Fahrradbegeisterten, egal ob Ein-
steiger oder erfahrene Radfahrer.
Unser geführten Radtouren führen ins benachbarte Frank-
reich, in den Schwarzwald, in die Weinberge sowie ins wun-
derschöne Rheintal. Auch eine dreitägige MTB-Tour in den 
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Wann: 13:30 - 17:00 Uhr
Ort: Pausenhof des Okengymnasiums, Vogesenstraße 10, 
77652 Offenburg
Trainerin: Renate Kohlund
Anmeldung erforderlich über unsere Homepage.
Kosten: 38 € pro Person
 
Weitere Informationen:
Sie wollen aktiv rund ums Rad werden bei uns im ADFC? 
Gerne melden.
Besuchen Sie unsere Homepage unter www.offenburg.adfc.
de, um alle unsere Veranstaltungen, Kurse und Touren zu ent-
decken.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne per E-Mail an offenburg@
adfc-bw.de zur Verfügung.

Schulen/
Kindergarten

Astrid-Lindgren-Schule Offenburg 
Für die Eltern und Schülerinnen der kommenden 5. Klassen 
bieten wir folgende Anmeldetermine an: 
• Montag, 9. März bis Donnerstag, 13. März 2026 von 

8.00 bis 12.00 Uhr 
Adresse: Vogesenstraße 6, 77652 OƯenburg 
Telefon 0781/92140 
poststelle@04155342.schule.bwl.de 

Das Schiller-Gymnasium informiert
Wir laden Eltern, Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen und 
alle Interessierten herzlich ein zum

 
Tag der offenen Tür
am Samstag, 28.02.2026 von 9.00 bis 13.00 Uhr

Wir stellen vor:
• das Schiller-Konzept für Klasse 5
• den Musikzug
• den bilingualen Zug Englisch
• das AG-Angebot (z.B. Volleyball-AG, Experimentier-AG, 

Musik-AGs)
• unsere modernen naturwissenschaftlichen Räume
 
Um 9.00 Uhr und um 11.00 Uhr informiert die Schulleiterin Bir-
git Seitz im Schillersaal die Eltern zu den Profilen und Zügen. 
Gleichzeitig können die Kinder die Schule kennenlernen. Für 
die Kinder: möglichst Sportschuhe mitbringen.

Informationstag - Duales Berufskolleg  
Fahrzeugtechnik

10. März 2026 von 16 - 19 Uhr
 
Starten Sie Ihre Karriere in der Fahrzeugtechnik!
Besitzen Sie einen mittleren Bildungsabschluss? Dann nutzen 
Sie die Chance, in drei Jahren wertvolle Abschlüsse zu erwer-
ben!
 
• Kfz-Mechatroniker/in
• Staatlich geprüfte/r Berufskollegiat/in
• Fachhochschulreife (mit Zusatzunterricht in Mathe und 

Englisch)
• Sachkundenachweise Airbag, Klimaanlagen, AU

Die Ausbildung erfolgt dual, d.h. zwei Tage in der Woche be-
suchen Sie das Berufskolleg in Lahr und drei Tage werden Sie 
im Betrieb ausgebildet.
Nach der Ausbildung können Sie in den verschiedensten Be-
reichen eines Autohauses oder einer Kfz-Werkstatt arbeiten, 
beispielsweise im Kunden-service, in der Motordiagnose oder 
im Verkauf.
 
Vielleicht nutzen Sie auch die vielfältigen Weiterbildungsmög-
lichkeiten und machen die Meisterausbildung, werden Techni-
ker oder absolvieren ein Ingenieursstudium.
 
Gewerbliche Schule Lahr
Tel. 07821 / 95449-2600
info@gs-lahr.de
www.gs-lahr.de

Veranstaltungen, 
Termine u.a.

Stadt Offenburg
Samstagsatelier
Üppig und fruchtig - leckerstes Stillleben!
Am Samstag, den 28. Februar 2026 von 13-17 Uhr, lädt die 
Städtische Galerie Offenburg in Kooperation mit der Kunst-
schule zu einer Führung in der aktuellen Ausstellung fruchtig! 
mit anschließendem Kurs zum Thema „Stillleben in der Male-
rei“ ein.
 
Die Ausstellung fruchtig! präsentiert über 40 Werke, die alle-
samt ein Motiv haben: die Frucht. Die Auswahl stammt aus der 
Privatsammlung des Heidelberger Unternehmers Dr. Rainer 
Wild. Vertreten sind darin namhafte Künstlerinnen und Künst-
ler des 20./21. Jahrhunderts. Der Fokus der Auswahl für Of-
fenburg liegt auf den zeitgenössischen Positionen der Samm-
lung. Die Schau ist eine vielschichtige Entdeckungsreise von 
heimischen und exotischen Fruchtsorten von Apfel bis Zitrone 
sowie künstlerischen Techniken von Malerei und Zeichnung 
über Skulptur, Installation und Video. Neben Bezügen zum 
klassischen Stillleben reflektiert das Sujet mal humorvoll, mal 
ernsthaft auch aktuelle gesellschaftliche Themen. So eröffnet 
die Ausstellung einen ebenso farbenfrohen und sinnlichen wie 
auch tiefgründigen Einblick in die künstlerische Auseinander-
setzung mit dem Thema. Während einer Führung durch die 
Werke der Ausstellung kann Inspiration für den anknüpfenden 
Workshop in den Ateliers der Kunstschule gesammelt wer-
den. Hier erwartet die Teilnehmenden im Anschluss ein üppig 
fruchtiges Stillleben, welches an diesem Samstagatelier zu ei-
ner intensiven malerischen Auseinandersetzung einlädt. Die 
Wahl des Mediums ist dabei freigestellt. Von der klassischen 
Malerei über Zeichnung hin bis zur Tusche. Es darf mit fruchtig 
leuchtenden Farbschichten experimentiert werden. Zu guter 
Letzt darf von dem Stillleben gekostet werden. Inbegriffen 
sind Eintritt in die Ausstellung, Führung und Material.
 
Die Anmeldung erfolgt über die Kunstschule.
Kurs-Nr: 252204449
Kursleitung: Michael Blum
Führung: Renate von Heimburg
Kursbeginn: Samstag 28.02.2026, 13.00 - 17:00 Uhr (Start in 
der Städtischen Galerie)
Kursgebühr: 43,00 €
 
Link zur Anmeldung: https://www.kunstschule-offenburg.
de/kurssuche/kurs/Samstagsatelier-Malerei-UEppig-und-
Fruchtig-leckerstes-Stilleben/252204449
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Freitag, 06.03.2026, 16.30 Uhr
Stadtkirchengemeinde Offenburg
"Kommt, bringt eure Last" – Weltgebetstag 2026
Am Freitag, den 06.03.2026 um 16.30 Uhr, lädt die Stadtkir-
chengemeinde zum Weltgebetstag 2026 zu Nigeria ein.
 
Die Weltgebetstagsliturgie enthält auch die Klage über Men-
schenhandel, von dem Frauen und Mädchen in Nigeria beson-
ders betroffen sind. Sie wurde von Frauen in Nigeria vorberei-
tet und wird rund um die Welt gebetet.
Diese Veranstaltung begleitet die Sonderausstellung „ge-
sichtslos“, die vom 14.11.2025 bis zum 22.03.2026 im Museum 
im Ritterhaus Offenburg gezeigt wird.
Gemeindehaus Stadtkirchengemeinde, Poststraße 16
 
Freitag, 06.03.2026, 19.00 Uhr
Salmen Offenburg
Ladies Night
Am Freitag, den 06.03.2026 um 19.00 Uhr, lädt der Salmen 
zu einem Konzert mit dem Trio Maydelech ein.
 
Das jiddische Musiktrio Meydelech kommt wieder in den 
Salmen! Zuletzt verzauberten sie das Publikum mit Klezmer-
Klängen zu Chanukka, nun sind sie zurück mit ihrem neuen 
Programm „Ladies‘ Night“. Passend zum Internationalen 
Frauentag feiert das Trio musikalisch jiddische Weiblichkeit. 
Ob Themen wie Muttersein, Schwesterlichkeit, Liebe und Tanz 
– Lucile Bailly-Gourevitch (Gesang), Tabea Popien (Blockflöte) 
und Noémie Berz (Piano), interpretieren traditionelle Klezmer-
Klänge neu. Humorvoll und mit viel Feingefühl verbinden sie 
historische Perspektiven mit modernem Feminismus. Ihre 
Arrangements zeugen von dem besonderen Gespür des 
deutsch-französischen Trios für die Verbindung von Ton und 
Wort, mit dem die drei Musikerinnen aus Freiburg seit 2021 die 
Szene der jiddischen Musik bereichern.
 
Tickets:
VVK 12 €/ erm. 8 €
AK   16 €/ erm. 12 €
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder salmen@offen-
burg.de

Samstag, 07.03.2026, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Stadtführung Innenstadt inkl. Mikwe
Am Samstag, den 07.03.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Stadtführung 
durch die Innenstadt inklusive Besichtigung der Mikwe ein.

Vom Eingang des Zwingerparks an der Hauptstraße beim Di-
onysos führt diese zweistündige Führung durch den Zwinger-
Park zum Ölberg und anschließend auf den Rathausplatz und 
weiteren Sehenswürdigkeiten auf der Hauptstraße. Zum Ab-
schluss wird die Mikwe besichtigt.
 
Kostenlos
Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Gerichts-
straße
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577oder museum@of-
fenburg.de bis zum Vortag 17 Uhr.
Dieses Angebot gilt nur für Einzelpersonen oder Paare.
 
Samstag, 07.03.2026, 15.00 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Auf leisen Pfoten
Am Samstag, den 07.03.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung für Familien mit Kin-
dern von 7- 10 Jahren in der Naturkundeabteilung ein.

Mittwoch, 04.03.2026, 15.00 – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Amsel, Drossel, Fink und Star
Am Mittwoch, den 04.03.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 - 9 Jah-
ren in der Naturkundeabteilung ein.
 
Vögel sieht und hört man draußen überall. Die Kursleiterin 
erklärt den Kindern, wie sie fliegen, sich ernähren, wie sie 
ihre Jungen aufziehen und warum manche von ihnen einmal 
im Jahr auf große Wanderschaft gehen. Auf spielerische Art 
lernen die Kinder die Lebensweise der Vögel kennen und ent-
decken mit Hilfe von Mikroskop und Lupe die ökologischen 
Zusammenhänge.
Praktischer Teil: Die Kinder töpfern einen Vogel mit Federn. 

5 €
Mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577
 
Donnerstag, 05.03.2026, 19.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Offenburg während der Kaiserzeit
Am Donnerstag, den 05.03.2026 um 19.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus im Rahmen des Langen Donnerstags 
zu einer Führung für Erwachsene in der stadtgeschichtlichen 
Abteilung ein.
 
Nach 1860 kehrten die Männer der 48er Revolution in die Po-
litik zurück. Die Zeit der Reaktion war überwunden und Offen-
burg entwickelte sich zu einer liberalen Stadt. Wirtschaftliche 
und gesellschaftliche Freiheit und der Wunsch der nationalen 
Einheit Deutschlands standen im Mittelpunkt. Handel und 
Industrie erlebten einen großen Aufschwung durch den Bau 
der Schwarzwaldbahn, der Ansiedlung von Industriebetrieben 
und dem damit einhergehenden Anstieg der Bevölkerung. 
Nach dem Krieg von 1870/71 setzte sich der Aufschwung fort. 
Offenburg war nun keine Grenzstadt mehr und die allgemeine 
Euphorie durch den gewonnenen Krieg zeigte sich deutlich in 
der Entwicklung der Stadt. In der Eisenbahnerstadt gewann 
der Handel an Bedeutung und die Infrastruktur der Stadt 
erfuhr eine grundlegende Modernisierung. Auch das gesell-
schaftliche und politische Leben veränderte sich.

4 €
Mit Marion Herrmann-Malecha
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577
 
Freitag, 06.03.2026, 14.00 Uhr
Museum im Ritterhaus 
MuseumOnTour: Der Wald – eine vielfältige Kulturland-
schaft
Am Freitag, den 06.03.2026 um 14.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Führung MuseumOnTour mit Schwarz-
waldguide Winfried Enderle ein.
 
Der etwa zweistündige Spaziergang mit dem Schwarzwald-
guide Winfried Enderle im Zunsweirer Wald geht auf die Spu-
ren ein, welche die Nutzung des Waldes durch uns Menschen 
hinterlassen.
Mit Schwarzwaldguide Winfried Enderle

Kosten: 8 € / 4 €
Treffpunkt: Wanderparkplatz Nächstenbach, Zunsweier
Dauer: 2 Std.
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577
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Stimmt es, dass nur Großkatzen brüllen können?
Zusammen reisen wir durch alle Kontinente der Erde und 
beobachten die verschiedensten Arten von Katzen - von der 
Hauskatze über den Puma bis hin zu Großkatzen. Wir erfor-
schen die Lebensräume, den ökologischen Einfluss und das 
Jagdverhalten. Außerdem lernen wir die verschiedenen Arten 
der Katzen zu unterscheiden und was sie so besonders in der 
Tierwelt macht.
Im praktischen Teil werden aus Korken und Pfeifenreinigern 
kleine Katzen gebastelt, die mit Wasserfarben bemalt werden.

7 € Erw. / 5 € Kinder
Mit Alexander Weigand
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.
 
Sonntag, 08.03.2026, 11.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Führung – Sonderausstellung „gesichtslos“
Am Sonntag, den 08.03.2026 um 11.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer Führung durch die Sonderaus-
stellung mit Regina Geppert ein.
 
Die Sonderausstellung „gesichtslos – Frauen in der Prostitu-
tion“ nähert sich künstlerisch-sensibel den gesellschaftlich 
relevanten Themen Prostitution und Sexkauf.

Die in der Prostitution tätigen Frauen sind täglich damit kon-
frontiert, ihre wahre Identität zu verbergen. In der Gesellschaft 
verstecken sie ihr Gesicht, träumen „gesichtslos“ von einem 
anderen Leben. Der Fotograf Hyp Yerlikaya hat einige Frauen 
zusammen mit der Beratungsstelle Amalie (Mannheim) zwei 
Jahre lang mit der Kamera begleitet.
Die 40 Bilder und Texte erzählen die Geschichte(n) von Frauen 
in der Prostitution – ihren Ängsten und Sorgen, aber auch ih-
ren Träumen und Hoffnungen.
Anliegen der Ausstellung ist es, die oft prekären Lebensreali-
täten von Prostituierten in Deutschland sichtbar zu machen. 
Zudem will sie mit einem menschenrechtsbasierten Blick den 
gesellschaftlichen Diskurs über Prostitution anregen.

Diese Veranstaltung begleitet die Sonderausstellung „ge-
sichtslos“, die vom 14.11.2025 bis zum 22.03.2026 im Museum 
im Ritterhaus Offenburg gezeigt wird.
4 € + erm. Eintritt
Mit Regina Geppert
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.

Freitag, 6. März 2026, 20:00 Uhr, Oberrheinhalle Offen-
burg 
Oberrhein Theaterreihe - Stefan Vögel inszeniert die 
Komödie „Es ist nur eine Phase, Hase“ über Männer in 
der Midlife-Crisis 
Mit Götz Otto, Katja Studt, Thorsten Nindel, Nicola 
Ransom, Louis Held
Am Freitag, 6. März um 20 Uhr gastiert das prominent besetz-
te Stück „Es ist nur eine Phase, Hase“ in der Oberrheinhal-
le. Nach dem gleichnamigen Bestseller von Maxim Leo und 
Jochen Gutsch beleuchtet die hoch amüsante und pointierte 
Komödie auf unterhaltsame Weise den ganz besonderen Le-
bensabschnitt der Alterspubertät.
 
Mischa und Christiane sind glücklich verheiratet, ihr Sohn stu-
diert erfolgreich Medizin und so könnten sie eigentlich ein sor-
genfreies Leben führen. Doch zu Mischas 50. Geburtstag bie-
tet ihm sein Chef nicht nur die Altersteilzeit, sondern sogar die 
sofortige Kündigung bei voller Rente an. Mischa, gerade noch 

mitten im Leben, fühlt sich auf einmal alt. Sehr alt. Christiane 
erkennt dieses jammernde Häufchen Elend kaum wieder. Als 
dann noch die besten Freunde zur Geburtstagsfeier kommen, 
beginnt sich ein emotionaler Sturm zusammenzubrauen: Der 
Beginn der Alterspubertät. Ein Rennrad wird angeschafft, ein 
Fitnessraum gebaut, und der gesamte bisherige Lebensent-
wurf auf den Kopf gestellt, so dass keiner der Beteiligten un-
verändert aus diesem Abend geht.
 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, www.
reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abendkas-
se.
 
Sonntag, 8. März 2026, 19:00 Uhr, Oberrheinhalle Of-
fenburg 
Oberrhein Konzertreihe - Lawrence Power und Simon 
Crawford-Phillips zu Gast in der Oberrheinhalle
Mit Werken unter anderem von Ernest Bloch, Bohuslav 
Martinů und Johannes Brahms
Mit Lawrence Power, Bratsche und Simon Crawford-Phillips, 
Piano
Einführungsvortrag mit Racheli Rotstein um 18 Uhr im kleinen 
Saal der Oberrheinhalle
 
Im Rahmen der Oberrhein Konzertreihe kommen mit Law-
rence Power, Bratsche, und Simon Crawford-Phillips, Piano, 
am Sonntag, 8. März um 19 Uhr zwei international renom-
mierte Musiker in die Offenburger Oberrheinhalle. An diesem 
Abend kann sich das Publikum auf Werke unter anderem von 
Ernest Bloch, Bohuslav Martinů und Johannes Brahms freuen.
 
Wer den Bratscher Lawrence Power einmal erlebt und sein 
atemberaubendes Spiel gehört hat, kann davon gar nicht 
genug bekommen. Power gastiert bei den großen internati-
onalen Orchestern etwa von Chicago und Boston oder beim 
Concertgebouw Orchestra Amsterdam, und er musiziert re-
gelmäßig mit Dirigenten wie Christian Thielemann und Paavo 
Järvi. In der Saison 2024/25 gab Lawrence Power sein De-
büt beim Konzerthausorchester Berlin unter der Leitung von 
Iván Fischer und beim NDR Elbphilharmonie Orchester unter 
Alan Gilbert mit der deutschen Erstaufführung des neuen 
Bratschenkonzerts von Magnus Lindberg. Als Kammermusi-
ker spielt er mit den Besten, darunter Renaud Capuçon und 
Joshua Bell. Mittlerweile legendär sind Powers’ vielschichtig 
gestaltete Programme. Auch für seinen Offenburger Konzer-
tabend bringt er großartige Musik mit. Das Gipfelstück ist da-
bei die erste Violasonate von Brahms.
 
Simon Crawford-Phillips ist ein mehrfacher Festivalleiter, Diri-
gent, renommierter Pianist, kreativer Programmgestalter und 
ein Kammermusiker. Er arbeitet regelmäßig mit Künstlern wie 
Daniel Hope, Lawrence Power, Anne Sofie von Otter und sei-
nem eigenen Ensemble, dem schwedischen Kungsbacka Pi-
ano Trio zusammen. Er tritt bei bedeutenden Festivals und in 
Konzertsälen in ganz Europa auf, darunter in Verbier, Schles-
wig-Holstein, Edinburgh und in der Londoner Wigmore Hall, 
wo er als regelmäßiger Pianist mit dem Chamber Ensemble in 
Residence, dem gefeierten Nash Ensemble zu hören ist.
 
Unterstützt wird die Oberrhein-Konzertreihe vom E-
Werk Mitelbaden
 
Programm: 
Frank Bridge Allegro appassionato
Ernest Bloch Lento – aus: Suite für Viola und Klavier
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Wo können in Offenburg und im Gebiet des Zweckver-
bandes hoch³ neue Gewerbeflächen entstehen? Dieser 
Frage ist die Stadtverwaltung bereits im Jahr 2022 in 
einer eigenen Gewerbeflächenpotenzialanalyse nach-
gegangen. Damals wie heute zeigte sich: Der Sonder-
landeplatz ist die einzige geeignete Fläche, um dem 
Gewerbeflächenmangel zeitnah und nachhaltig entge-
genzuwirken.
 
Für die Analyse wurden die gesamte Stadt und das GRO-
Zweckverbandsgebiet auf mögliche Standorte überprüft. 
Zusätzlich zu den vier bereits im Flächennutzungsplan vor-
gesehenen Gewerbeflächen wurden 13 weitere Standorte er-
mittelt. Alle 17 Standorte wurden systematisch nach Kriterien 
wie Regionalplanung, Natur- und Umweltschutz, Verkehrsan-
bindung, Landwirtschaft, Nähe zu Wohngebieten und Eigen-
tumsverhältnissen geprüft und miteinander verglichen. Acht 
der Flächen schafften es in die engere Wahl. Eine genauere 
Betrachtung zeigte: Die Fläche „GRO Offenburg" mit dem Son-
derlandeplatz ist die einzige realistische Option, um Offenbur-
ger und Ortenauer Unternehmen zeitnah in ausreichendem 
Umfang und mit dem nötigen Spielraum für Grundstücksgrö-
ßen und -zuschnitte Erweiterungen und Optimierungen zu er-
möglichen. Nur hier – so die Ergebnisse der Analyse – können 
unabhängig von der Mitwirkungsbereitschaft privater Eigen-
tümer 20 Hektar Gewerbeflächen entwickelt werden. Drei der 
acht damals identifizierten Flächen waren bereits für Erweite-
rungen bestehender Unternehmen gebunden: So grenzen die 
Fläche „Hinter dem Büchert" in Elgersweier/Zunsweier und 
die „Erweiterung Tesa" in Bühl unmittelbar an die Werksge-
lände von Hansgrohe beziehungsweise Tesa. Die Tesa-Fläche 
befindet sich bereits im Eigentum des Unternehmens, welches 
dort mittlerweile Photovoltaikanlagen errichtet hat.
 
In privater Hand
Auch der Großteil der Fläche „Erweiterung Gewerbegebiet 
Rammersweier" wird in Kürze durch Hiwin für eine Werkser-
weiterung genutzt. Bei der Fläche „Schutterwälder Straße" 
handelt es sich um einen ehemaligen Baumarkt, eine Fläche 
der Deutschen Bahn und einen ehemaligen Hartplatz. Die 
Bahn hat mitgeteilt, das Grundstück für eigene Zwecke zu be-
nötigen. Ein zusätzliches Hemmnis: Die Fläche grenzt an ein 
Wohngebiet und ist somit für produzierendes Gewerbe unge-
eignet. Die Flächen „Im Krummen Acker" in Elgersweier (4,4 
Hektar) und „Im Angeräckerle" in Waltersweier (5,8 Hektar) 
befinden sich in der Hand verschiedener Privatpersonen. Auf-
grund ihrer begrenzten Größe eignen sie sich in erster Linie 
für Erweiterungen von Unternehmen, die in den angrenzenden 
Gewerbegebieten ansässig sind.
 
Auch die Fläche „GRO Hohberg/Hofweier" kann derzeit nicht 
entwickelt werden, da sie durch die Freihaltetrasse V3 des 
Südzubringers gequert wird. Zudem befinden sich große Teile 
der Flächen in privater Hand.

Faktencheck: Was der Sonderlandeplatz ist – und was 
nicht
 
Am 8. März entscheiden die Offenburgerinnen und Of-
fenburger beim Bürgerentscheid über die Zukunft des 
Sonderlandeplatzes. Im Zentrum steht dabei unter an-
derem die Frage, welchen Mehrwert der Sonderlande-
platz für Offenburg bietet. Leon Feuerlein, Leiter des 
Bereichs Stadtplanung und Stadtentwicklung, ordnet 
die Fakten ein. 
 
Wer um den Sonderlandeplatz herumläuft oder -fährt, der 
sieht die meiste Zeit zwei Dinge: Zäune und Gebüsch. Denn 
das 25 Hektar große Gelände – so groß wie rund 35 Fußball-

Bohuslav Martinů Allegro non troppo – aus: Violasonate Nr. 1
Rebecca Clarke Violasonate
Thomas Tallis Come, Holy Ghost
Rebecca Clarke Passacaglia on an Old English Tune
Johannes Brahms Violasonate Nr. 1 f-Moll op. 120 Nr. 1
 
Tickets & Infos: Bürgerbüro Offenburg, Fischmarkt 2, Tel 
0781 / 82 28 00
www.kulturbuero.offenburg.de, www.ortenaukultur.de, www.
reservix.de 
Geschäftsstellen der Badischen Zeitung und der Mittelba-
dischen Presse und am Veranstaltungstag an der Abendkas-
se.

Ausgewogen und sachlich
Zentrale Informationsveranstaltung am 27. Februar zum Bür-
gerentscheid
In zwei Wochen trifft die Offenburger Bürgerschaft 
die Entscheidung über die Zukunft des Sonderlande-
platzes. Wer sich vorher ein umfassendes Bild machen 
möchte, hat dazu bei der zentralen Infoveranstaltung 
mit Infomarkt in der Oberrheinhalle am Freitag, 27. 
Februar, Gelegenheit. Einlass ist ab 18 Uhr. Durch das 
Programm führt eine externe Moderation.
 
Die Veranstaltung bietet inhaltliche und rechtliche Hintergrün-
de rund um den Bürgerentscheid und soll allen Interessierten 
als Plattform für Austausch und Meinungsbildung dienen. Da-
bei kommen unterschiedliche Perspektiven gleichberechtigt 
zu Wort. Ziel ist es, dass sich die Besucherinnen und Besucher 
eine fundierte eigene Meinung bilden können. Hierzu erwartet 
die Gäste auch ein Infomarkt: Dort präsentieren verschiedene 
Gruppen und Akteure an eigenen Ständen ihre Positionen und 
stehen für Gespräche zur Verfügung.
 
Nach der Begrüßung und Eröffnung durch Oberbürgermeister 
Marco Steffens erhalten die Besucherinnen und Besucher zu-
nächst einen Sachvortrag mit allgemeinen Informationen zum 
Bürgerentscheid selbst sowie zum aktuellen Planungsstand 
rund um die Themen Gewerbeflächen und den Sonderlan-
deplatz. Anschließend folgt eine Meinungsrunde. Auf Seiten 
der Kritiker werden die Fliegergruppe, die Bürgerinitiative Pro 
Flugplatz, der Nabu im Namen der Umweltgruppen sowie 
die Bürgervereine aus Hildboltsweier und Uffhofen vertreten 
sein. Die Befürworter werden durch die IHK, die Hochschule 
Offenburg, einen Vertreter der lokalen Wirtschaft und Ober-
bürgermeister Marco Steffens vertreten. Jede Sprecherin und 
jeder Sprecher erhält dieselbe Redezeit. Im Anschluss an die 
Statement-Runde haben die Besucherinnen und Besucher die 
Möglichkeit, ihre Fragen direkt an die Anwesenden auf dem 
Podium zu richten.
 
Stadtraum-Ausstellung
Wer nicht zur zentralen Infoveranstaltung kommen kann, der 
hat in den kommenden Wochen weiterhin die Gelegenheit, 
sich im Stadtraum zum Bürgerentscheid zu informieren.
 
Termine: Freitag, 27. Februar, von 15 bis 17 Uhr; Samstag, 
28. Februar, 10 bis 13 Uhr; Freitag, 6. März, 15 bis 18 Uhr und 
Samstag, 7. März, 10 bis 13 Uhr.
Bleibt es beim Flugplatzgelände oder wird das Areal zur Ge-
werbefläche?

„Einzige realistische Option“
Potenzialanalyse von 2022 zeigt bereits: nur Sonderlandeplatz 
für neue Gewerbeflächen geeignet
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felder – ist abgesperrt und für die breite Öffentlichkeit nicht 
frei zugänglich. Pächterin und Hauptnutzerin der städtischen 
Fläche ist die Fliegergruppe Offenburg mit rund 200 Mitglie-
dern.
 
Kein Naherholungsgebiet
 
Der Begriff Naherholung fällt immer wieder im Zusammen-
hang mit dem Sonderlandeplatz. Doch handelt es sich bei 
dem Gelände um ein klassisches Naherholungsgebiet? Feu-
erlein klärt auf: „Möglichkeiten zur Naherholung finden sich 
rund um den Sonderlandeplatz. Beispielsweise im Unterwald, 
am Königswaldsee und bei den Vereinsgeländen rund um den 
Ponyhof." Und er hat eine gute Nachricht: All diese Gebiete 
würden von einer Gewerbeflächenentwicklung nicht beein-
trächtigt. Neue Fuß- und Radwege könnten diese Gebiete so-
gar besser erreichbar machen als heute.
 
Ebenfalls nicht bebaut würden Grünzüge angrenzend an die 
Stadtteile Hildboltsweier und Uffhofen, wie auch das südliche 
Drittel des Sonderlandeplatzes: Die dort vorhandenen Mager-
wiesen würden erhalten bleiben und ein Teil der Landebahn in 
diesem Abschnitt könnte renaturiert werden. „Sicherlich ge-
hört der Sonderlandeplatz zum gewohnten Landschaftsgebiet 
dazu. Aber es ist auch nicht so, dass Naherholung nur mit dem 
Sonderlandeplatz möglich ist“.
 
Was ginge im Falle einer Umwandlung verloren? Leon Feu-
erlein verweist auf die Fakten: Genutzt werde der Platz heute 
ganz überwiegend für den Sport- und Hobbyflug. Geschäfts-
flüge brauchen eine Genehmigung der Stadt. Und die wird 
äußerst selten angefragt. 2024 gab es einen Geschäftsflug, 
2025 überhaupt keinen. Infrastrukturell ist der Sonderlande-
platz nur für Starts und Landungen bei Tageslicht und guten 
Sichtverhältnissen ausgebaut: „Der Platz verfügt weder über 
eine Landebahnbefeuerung noch über ein Instrumenten-
landesystem“, so Feuerlein. Auch liegt der Sonderlandeplatz 
nahe an Wohngebieten, so dass mehr Flugverkehr die An-
wohnerinnen und Anwohner mit Fluglärm belasten würde. 
Für den Geschäftsflug bietet der Flughafen Lahr in wenigen 
Kilometern Entfernung daher eine besser geeignete Alternati-
ve. Auch die Hagelflieger könnten künftig in Lahr starten. Der 
Anflug von Lahr könnte je nach Flugziel etwas länger dauern 
als von Offenburg, wobei das Flugzeug generell ein schnelles 
Verkehrsmittel ist. Die Fliegergruppe kann nicht insgesamt 
nach Lahr umziehen, da dort nur Motorflug und kein Segelflug 
möglich ist. Für ihre Mitglieder gäbe es in der Region aber wei-
tere Alternativen mit den auch für den Segelflug geeigneten 
Flugplätzen Kehl-Sundheim, Altdorf-Wallburg bei Ettenheim, 
Strasbourg-Polygone und Baden-Oos.
 
Zweckverband entscheidet
 
Sollte die Offenburger Bürgerschaft für die Entwicklung 
des Sonderlandeplatzes zu einem Gewerbegebiet stimmen, 
könnten die rund 20 Hektar Baufläche in zwei Bauabschnit-
te von je zehn Hektar Größe entwickelt werden. Angesiedelt 
werden soll emissionsarmes produzierendes Gewerbe mit Fo-
kus auf Arbeitsplätze und Wertschöpfung. Speditionen, oder 
reine Verteil- und Logistikzentren blieben außen vor. Die Ver-
gabe der Grundstücke würde über die Verbandsversammlung 
des Zweckverbands Gewerbepark Raum Offenburg (hoch³) 
laufen, die aus Vertreterinnen und Vertretern des Gemeinde-
rats der Mitgliedskommunen besteht.

Presseinformation des Frauennetzwerks Offenburg
Rights. Justice. Action. For all Women and Girls:
Internationaler Frauentag 2026 in Offenburg

Der Internationale Frauentag 2026 rückt näher. Die 
Offenburger*innen sowie alle Interessierten können sich da-
her auf vielfältige Veranstaltungen rund um den 8. März, den 
Internationalen Frauentag freuen. Ob international, national 
oder auf kommunaler Ebene, der 8. März ist ein wichtiger Ak-
tionstag:
Der Internationale Frauentag macht weltweit auf Frauenrechte 
aufmerksam und fordert die Gleichstellung der Geschlechter. 
Er weist auf noch immer bestehende Diskriminierungen und 
Ungleichheiten hin und ermutigt zum Engagement für Ge-
schlechtergerechtigkeit.
 
In allen Staaten gibt es noch rechtliche Ungleichheiten zwi-
schen Frauen und Männern. Global gesehen haben Frauen 
nur 64 Prozent der Rechte, die Männer innehaben. 2026 steht 
der Internationale Frauentag bei den Vereinten Nationen (UN) 
daher unter dem Motto „Rights. Justice. Action. For all Women 
and Girls“.
 
Die Offenburger Veranstaltungen zum Internationalen Frau-
entag ermöglichen Kontakt, Austausch und konkrete Ein-
blicke. Sie setzen Impulse um den Blick zu schärfen und zu 
weiten: Natascha Sagorski, bekannte Kolumnistin, Autorin 
und Aktivistin kommt nach Offenburg. Sie zeigt, wie sich Fa-
milien in ihrem unmittelbaren Wirkungskreis gemeinsam für 
eine gerechtere Welt einsetzen können.
 
Darüber hinaus bringen die Veranstaltungen zum Internatio-
nalen Frauentag auch Historie nahe indem sie sich beispiels-
weise Amalie Struve widmen, die sich nicht nur in der Ba-
dischen Revolution für Frauenrechte stark gemacht hat. Alle 
Veranstaltungen machen deutlich: Von tatsächlicher Gleich-
stellung sind wir weit entfernt, auch wenn schon Einiges er-
reicht werden konnte.
 
Die Veranstaltungen zum Internationalen Frauentag 2026 im 
Überblick:
01.03., 11.15 Uhr
Salmen Offenburg  Sonntagsführung
Frauen in der Revolution
 
05.03., ab 18.00 Uhr
Forum Kino Offenburg   Film
In die Sonne schauen
 
06.03., 16.30 Uhr
Gemeindehaus Stadtkirchengemeinde 
   Weltgebetstag Nigeria
Kommt, bringt eure Last
 
06.03., 19.00 Uhr
Salmen Offenburg
 
08.03., 11.00 Uhr
Museum Offenburg   Ladies‘ Night
Musiktrio Meydelech
 
Sonntagsführung
„gesichtslos“
08.03., ab 17.00 Uhr
Kunstschule Offenburg   Offene Ateliers
Die Lange Nacht der Frauen
 
12.03., 12.30 Uhr
Salmen Offenburg
 
14.03., ab 11.00 Uhr
Salmen Offenburg /
Museum im Ritterhaus 
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Am Donnerstag, den 12.03.2026 um 12.30 Uhr, lädt der Sal-
men zu einer 15-minütigen Kurzführung über das Leben der 
Amalie Struve ein.
 
Als junge, gelehrte und unabhängige Frau gehörte Amalie 
Struve einer Minderheit an. Nicht viele ihrer Generation hat-
ten das Glück eben solch guter Startbedingungen, wie sie 
sie hatte. Doch zufrieden war sie nicht, denn etwas Entschei-
dendes fehlte: Gleichheit und Freiheit für alle Mitglieder der 
Gesellschaft. Dafür kämpfte sie in der Revolution 1848-49 und 
auch darüber hinaus. Wer war diese Frau, die ihre gute gesell-
schaftliche Stellung aufs Spiel setzte und zur Revolutionärin 
wurde?

Kostenlos
Mit Lara Dörge
Anmeldung erbeten unter 0781/82-2701 oder salmen@offen-
burg.de

Donnerstag, 12.03.2026, 15.00 – 16.30 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg
Geh du den Frühling suchen
Am Donnerstag, den12.03.2026 um 15.00 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einem Kurs für Kinder von 5 – 10 
Jahren in der Naturkundeabteilung ein.
 
„Geh du den Frühling suchen!“ sagte der König zum Heinzel-
männchen. Und er ging ihn suchen. Aber woran erkennt man 
den Frühling? Ausgehend von dieser Geschichte wird heraus-
gefunden, welche Boten den Frühling ankündigen und wie sie 
genau aussehen.
Im praktischen Teil wird eine glitzernde Libelle gebastelt. 

5 €
Mit Margarita Galkin
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.

Montag, 16.03.2026 – 29.03.2026
Internationale Wochen gegen Rassismus 2026
Zum vierten Mal beteiligt sich Offenburg an den „Internatio-
nalen Wochen gegen Rassismus“ . Unter dem Motto „100% 
Menschenwürde. Zusammen gegen Rassismus und Rechts-
extremismus“ gibt es vom 16. bis 29. März verschiedene 
Veranstaltungen in der Stadt, die sich mit Antisemitismus, 
Rassismus und Diskriminierung auseinandersetzen. In einer 
aktuellen Studie des Instituts für Demokratie und Zivilgesell-
schaft zu Erfahrungen Schwarzer Menschen in Deutschland, 
gaben drei Viertel der Befragten an, auf offener Straße rassi-
stisch beleidigt worden zu sein. Auf dem Instagram-Kanal @
wasihrnichtseht sammeln sich schon fast 500 Schilderungen 
Schwarzer Menschen aus Deutschland – von rassistischen 
Anfeindungen, Übergriffen, Diskriminierungen. Im Dokumen-
tarfilm „Schwarze Adler“ schildern Schwarze Spieler*innen 
der deutschen Nationalmannschaft, wie sie in den Stadien 
Rassismus erleben.
 
Unser Programm zu den „Internationalen Wochen gegen Ras-
sismus“ will in diesem Jahr im Besonderen Schwarzen Men-
schen und ihren Erlebnissen mehr Sichtbarkeit geben und ein 
rassismuskritisches Bewusstsein für Machtpositionen und 
weiße Privilegien schaffen.
 
Freitag, 13.03.2026, 18.00 Uhr
Salmen Offenburg
Internationale Wochen gegen Rassismus: Was ihr nicht 
seht! (14.03.2026 – 21.04.2026)
Am Freitag, den 13.03.2026 um 18.00 Uhr, lädt der Salmen 
zur Ausstellungseröffnung „Was Ihr nicht seht!“ ein.

20.03., 10 - 12 Uhr
VHS Offenburg

26.03., 19 - 21 Uhr
VHS Offenburg   Kulturpause
Amalie Struve
 
Exkursion der LpB
Auf den Spuren von Frauen – Frauenrechte sind Men-
schenrechte
 
Information & Beratung
(Wieder-)Einstieg in Beruf oder Ausbildung
 
Lesung und Gespräch
Politisches Empowerment für Familien mit Natascha 
Sagorski
 
27.03., 17.45 - 21 Uhr
IDS Offenburg Begegnungsabend
„Miteinander heimisch werden“
 
Weitere Informationen zu den Veranstaltungen rund um den 
Internationalen Frauentag unter https://gleichstellung.offen-
burg.de/veranstaltungen/
 
Die Veranstaltungen finden statt als Kooperationen der Mit-
gliedsorganisationen des Frauennetzwerks Offenburg sowie 
in Zusammenarbeit mit Der Salmen, Forum Kino Offenburg, 
Museum im Ritterhaus, Kunstschule Offenburg, VHS Offen-
burg, IDS Offenburg und weiteren Partner*innen.

Vortrag: Patientenverfügung - heute schon an morgen 
denken 
Im Falle einer Einwilligungs- und Entscheidungsunfähigkeit 
bei schwerwiegenden Erkrankungen kann durch eine Patien-
tenverfügung Einfluss auf die ärztliche Behandlung genom-
men werden. Die Patientenverfügung enthält in der Regel eine 
Anweisung an Ärzte, wie in bestimmten Krankheitssituationen 
verfahren werden soll.
Der Palliativmediziner Dr. Oliver Herrmann erklärt in seinem 
Vortrag wie eine Patientenverfügung aufgebaut sein muss 
und was alles zu beachten ist. Der Vortrag findet am Mitt-
woch, 4. März um 18.30 Uhr im Stadtteil- und Familienzentrum 
Oststadt, Grimmelshausenstraße 30 in Offenburg statt.
Der Vortrag wird als Hybridveranstaltung stattfinden, d.h. Sie 
können persönlich zur Veranstaltung kommen oder online von 
zu Hause aus teilnehmen.
Zur online-Teilnahme ist eine vorherige Anmeldung unter An-
gabe der Emailadresse verpflichtend entweder über den Link 
auf der Veranstaltungsseite www.engagement-offenburg.
de/aktuell/ unter Telefon 0781 82-2222 oder per Email an 
va.engagement@offenburg.de. Anmeldeschluss ist Dienstag, 
3. März. Für die Online-Teilnahme erhalten Sie nach Anmelde-
schluss den Zugangslink und weitere Informationen per Email.
Die Teilnehmerzahl im Stadtteil- und Familienzentrum ist be-
grenzt.
 
Wann:  Mittwoch, 4. März 2026 um 18:30 Uhr
Referent: Dr. Oliver Hermann, Arzt und Palliativmediziner
Veranstaltungsort Stadtteil- und Familienzentrum Ost-
stadt, Grimmelshausenstraße 30, 77654 Offenburg

Donnerstag, 12.03.2026, 12.30 Uhr
Salmen Offenburg
Kulturpause: Jung, gelehrt, mutig und kompromisslos: 
Amalie Struve
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Gemeinsam mit hunderten Schwarzen Menschen in Deutsch-
land macht Dominik Lucha sichtbar, was oft ungesehen bleibt: 
„Was ihr nicht seht!“ thematisiert auf eindrückliche Weise den 
Alltagsrassismus, den Schwarze Menschen und People of Co-
lor in Deutschland erleben. Seit 2020 können Schwarze Men-
schen auf dem Instagram-Kanal @wasihrnichtseht anonym 
von ihren Rassismus-Erfahrungen berichten. Die Sammlung 
macht deutlich, dass es um weit mehr geht als um individuelle 
Einzelschicksale: Rassismus ist auch ein strukturelles und in-
stitutionelles Problem!
Als Ausstellung wird das Projekt auch offline nachvollziehbar 
und holt die Schilderungen der Menschen ganz nah und unü-
bersehbar in unsere alltägliche Realität.
 
Im Foyer des Salmen
 
Eintritt frei am Abend der Ausstellungseröffnung und wäh-
rend den internationalen Wochen gegen Rassismus.
Ab 30. März : 2 €/ 1 € erm.
Ausstellungsdauer: 14. März 2026 bis 21. April 2026

Freitag, 13.03.2026, 19.00 – 20.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Taschenlampenführung
Am Freitag, den 13.03.2026 um 19.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus zu einer Taschenlampenführung für Kinder ab 9 
Jahren ein.
Ein spannender Museumsbesuch, der manches in einem an-
deren Licht erscheinen lässt... Erwachen dort die ausgestell-
ten Dinge tatsächlich zum Leben?

5 €
Mit Alexander Weigand
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr unter 0781 822577 oder per Mail 
an museum@offenburg.de
 
Samstag, 14.03.2026, 10.30 Uhr
Museum im Ritterhaus 
Kirchenführung
Am Samstag, den 14.03.2026 um 10.30 Uhr, lädt das 
Museum im Ritterhaus zu einer kostenlosen Kirchenführung 
in der Innenstadt ein.

Drei verschiedene Kirchen Offenburgs werden in dieser Stadt-
führung besichtigt: die Evangelische Stadtkirche, die einst 
vor den Stadttoren lag, die Mattias-Kirche des früheren Ka-
puzinerklosters oder die St.-Andreas-Kirche und die barocke 
Klosterkirche Unserer Lieben Frau. Ein besonderes Highlight 
ist dabei die Marienkapelle des Klosters, die nur im Rahmen 
dieser Führung besichtigt werden kann.

Treffpunkt: Museum im Ritterhaus, Haupteingang, Gerichts-
straße
Anmeldung erforderlich unter 0781 822577oder museum@of-
fenburg.de bis zum Vortag 17 Uhr.
Dieses Angebot gilt nur für Einzelpersonen oder Paare.
 

Samstag, 14.03.2026, 11.00 Uhr
Salmen Offenburg / Museum im Ritterhaus 
Auf den Spuren von Frauen - Frauenrechte sind Men-
schenrechte
Am Samstag, den 14.03.2026 um 11.00 Uhr, laden das 
Museum im Ritterhaus und der Salmen zu einer Exkursion der 
Landeszentrale für politische Bildung in das Haus der Demo-
kratie „Der Salmen“ und in die Ausstellung „gesichtslos“ im 
Museum im Ritterhaus ein.

Der Salmen in Offenburg ist Ort der Demokratiegeschichte 
und Kulturdenkmal von nationaler Bedeutung. Die Mauern 
des einzigartigen Gebäudes erzählen eine bewegte Geschich-
te. Im modernen Erlebnis- und Erinnerungsort sind 200 Jahre 
Demokratiegeschichte erlebbar. Ganz besonders widmet sich 
Der Salmen auch den Frauen in der Badischen Revolution, al-
len voran Amalie Struve, die für die Anerkennung von Frauen-
rechten als Menschenrechte eintrat.

Die Ausstellung „gesichtslos – Frauen in der Prostitution“ ba-
siert auf Erfahrungsberichten von Frauen, die in der Prostitu-
tion tätig sind. Begleitet durch die Beratungsstelle Amalie in 
Mannheim, deren Namenspatin Amalie Struve ist, entstan-
den 40 Bilder und Texte. Sie erzählen die Geschichte(n) von 
Frauen in der Prostitution – ihren Ängsten und Sorgen, aber 
auch ihren Träumen und Hoffnungen.
Anliegen der Ausstellung ist es, die oft prekären Lebensreali-
täten von Prostituierten in Deutschland sichtbar zu machen. 
Zudem will sie mit einem menschenrechtsbasierten Blick den 
gesellschaftlichen Diskurs über Prostitution anregen.

Zum Programm gehören Ausstellungsführungen, ein gemein-
sames Mittagessen sowie eine Abschlussrunde bei Kaffee 
und Kuchen.
Kosten: 25,- EUR incl. Eintritte, Mittagessen, Kaffee und Ku-
chen. Getränke gehen auf eigene Rechnung. Anreise selbst 
organisiert.
Treffpunkt: Salmen / Foyer

Diese Veranstaltung begleitet die Sonderausstellung „ge-
sichtslos“, die vom 14.11.2025 bis zum 22.03.2026 im Museum 
im Ritterhaus Offenburg gezeigt wird.
Anmeldung: Landeszentrale für politische Bildung B-W, Fach-
bereich Frauen und Politik über:
Buchungsportal Landeszentrale für politische Bildung Baden-
Württemberg - Buchung - 32/10-26 - Auf den Spuren von 
Frauen in Offenburg, 14.03.2026
 

Sonntag, 15.03.2026, 11.00 Uhr
Museum im Ritterhaus Offenburg 
Offenburg im Nationalsozialismus
Am Sonntag, den 15.03.2026 um 11.00 Uhr, lädt das Museum 
im Ritterhaus im Rahmen der Internationalen Wochen gegen 
Rassismus zu einer Führung zum Thema „Offenburg im Nati-
onalsozialismus“ ein.
 
Offenburg erlebte im Nationalsozialismus viele Auswirkungen 
von Rassismus gegen Mitbürger*innen. Zahlenmäßig über-
wiegen hier Repressionen gegen Jüdinnen und Juden: Etwa 
in Form von Berufsverboten, Boykotten, Ausgrenzungen aus 
dem öffentlichen Leben bis hin zu den Ereignissen am 9. und 
10. November 1938: noch in der Nacht wurde der Synagogen-
raum im Salmensaal geschändet und alle jüdischen Männer 
über 16 Jahre gefangengenommen, schwer misshandelt und 
nach Dachau deportiert, jüdische Geschäfte wurden zerstört. 
1940 wurden die noch in Offenburg lebenden Jüdinnen und 
Juden nach Gurs deportiert. Viele starben dort oder später in 
einem der Konzentrationslager im Osten. Die Führung erläu-
tert anhand originaler Objekte und Repliken im Museum im 
Ritterhaus Rassismus gegen Jüdinnen und Juden in Offen-
burg.

4 € + erm. Eintritt
Mit Marion Herrmann-Malecha
Anmeldung bis Vortag 14 Uhr an museum@offenburg.de oder 
Tel. 0781 82 2577.
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Termin: 17.03.2026 – 12.05.2026, jew. Di., 19:00-21:00 
Uhr 
Ort: Bildungszentrum Offenburg 
Kosten: 75,00€
Anmeldung: Bis 10.03.2026 beim Bildungszentrum 
Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger 
Str. 39
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-
offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de 

Bildungszentrum Offenburg
Mutig gegen rechte Sprüche - 
ein Argumentationstraining zum Umgang mit rechten 
Parolen 
Wie gehen wir damit um, wenn im Familienkreis abfällig über 
Geflüchtete gesprochen wird?
Was tun, wenn Kolleg*innen unsere Demokratie in Frage stel-
len und von „Lügenpresse“ sprechen?
Menschen- und demokratiefeindliche Hetze, Diskriminierung 
und Ausgrenzung erleben wir immer häufiger in unserem All-
tag.
In diesem Training üben wir dem entgegenzutreten, indem wir 
rechte Argumentationsmuster analysieren, Gegenstrategien 
erarbeiten
und mögliche Verhaltensweisen ausprobieren.
 
Termin: 20.03.2026, 16:00 Uhr-19:30 Uhr
Ort: Bildungszentrum Offenburg
Kosten: 0,00 €, Spenden sind willkommen
Anmeldung: bis 16.03.2026 beim Bildungszentrum Offen-
burg
Referent: Gregor Lanz
 
Weitere Informationen unter www.bildungszentrum-offen-
burg.de,
Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-offenburg.de 
 
„Alexa, macht mein Kind Hausaufgaben?“ - KI im Ju-
gendzimmer verstehen 
- Kostenfreie Onlineworkshops für Erziehende - 
Künstliche Intelligenz ist längst im Alltag von Jugendlichen 
angekommen – oft unbemerkt. Doch was bedeutet das für Fa-
milien?
Welche Chancen bietet KI beim Lernen und im kreativen All-
tag? Und wo lauern Risiken – von Datenschutzfragen über 
Fake News bis hin zu
problematischen KI-generierten Inhalten?
An diesem Abend erfahren Sie:
• Wo begegnet meinem Kind überall KI – auch dort, wo man 
sie nicht vermutet?
• Wie nutzen Jugendliche KI-Tools tatsächlich – und wofür?
• Welche Chancen bietet KI für Schule, Kreativität und Alltag?
• Welche Risiken sollten Eltern kennen – von Desinformation 
bis Datenschutz?
• Wie kann ich mein Kind im Umgang mit KI begleiten, ohne 
zu kontrollieren?
• Welche Regeln und Gespräche helfen wirklich?
 
Termin: Do., 26.03.2026, 20:00-21:30 Uhr
Ort: ONLINE
Kosten: kostenlos
Anmeldung: erforderlich
Referent: Jonas Stratmann, Medienpädagoge
Weitere Informationen: Bildungszentrum Offenburg, www.
bildungszentrum-offenburg.de, info@bildungszentrum-offen-
burg.de, Tel. 0781 925040.
 

Bildungszentrum Offenburg
"Gesund mit Medien aufwachsen" - Mediennutzung in 
der Familie für Erziehende von Kindern im Alter Grund-
schule und Kindergarten 
- Kostenfreie Onlineworkshops für Erziehende - 
Medien sind allgegenwärtig und ein nützlicher Alltagsbeglei-
ter von Heranwachsenden und Erwachsenen geworden.
Ziel ist es, dass Sie als Eltern eine Balance zwischen Medi-
enbedürfnissen und Medienkritik finden und hilfreiche Anre-
gungen,
Impulse und Tipps für die Medienerziehung im familiären All-
tag kennenlernen und anwenden können.
Um an der Veranstaltung teilzunehmen, benötigen Sie ein in-
ternetfähiges Endgerät mit Kamera, Lautsprecher und Mikro-
fon bzw. Headset und
(wenn vorhanden) ein Smartphone als "Arbeitsgerät" (ggf. um 
Einstellungen zu tätigen etc.)
 
Termin: Do., 12.03.2026, 20:00-21:30 Uhr
Ort: ONLINE
Kosten: kostenlos
Anmeldung: erforderlich
Referentin: Anja Uhlenberg, Lehrerin, Erzieherin, Kindheits-
pädagogin MA und freiberufliche Medienreferentin
 
Weitere Informationen und Anmeldung beim Bildungszen-
trum Offenburg, www.bildungszentrum-offenburg.de, info@
bildungszentrum-offenburg.de, Tel. 0781 925040.
 
"Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen" - Einfüh-
rungsseminar zur wertschätzenden Kommunikation 
nach Marshall B. Rosenberg 
 
Entdecken Sie die Kraft der wertschätzenden Kommunikati-
on!
Möchten Sie besser mit anderen Menschen ins Gespräch kom-
men und gleichzeitig sich selbst mehr Achtsamkeit schenken?
Unser Seminar zeigt Ihnen, wie das geht – mit der wertschät-
zenden Kommunikation nach Marshall B. Rosenberg.
Dieses Seminar ist ideal für alle, die:
• offener und einfühlsamer kommunizieren möchten
• neugierig auf neue Perspektiven sind
• sich persönlich weiterentwickeln möchten
 
Termin: 14.03.2026, 10:00-17:00 Uhr 
Ort: Bildungszentrum Offenburg 
Kosten: 80,00€ 
Anmeldung: bis 08.03.2026 beim Bildungszentrum 
Informationen: Bildungszentrum Offenburg, Straßburger 
Str. 39
77652 Offenburg, Tel. 0781 9250-40, info@bildungszentrum-
offenburg.de, www.bildungszentrum-offenburg.de
 
"Wir entscheiden, wie wir die Welt sehen" – Fünftei-
liger Workshop 
für Geübte zur Wertschätzenden Kommunikation 
 
Die wertschätzende Kommunikation bietet einen Weg der 
Persönlichkeitsentwicklung hin zu einer umfassend einfühl-
samen,
emphatischen Haltung - sich selbst und anderen gegenüber.
Wertschätzende Kommunikation ist einfach und leicht ver-
ständlich,
so dass erste Schritte im privaten wie beruflichen Alltag gleich 
umgesetzt werden können.
 
Voraussetzung für die Teilnahme sind Grundkenntnisse in der 
Gewaltfreien Kommunikation.
Diese können Sie im Tagesseminar am 14. März erwerben.
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Kunstfahrt ins Frankenland – Dreitagesfahrt 09.06.-
11.06.2026 
Dürerstadt Nürnberg, UNESCO-Weltkulturerbe Bamberg, 
Pommersfelden, Kloster Ebrach und Vierzehnheiligen
 
Leistungen 
*  Fahrt im modernen Reisebus der Firma René, ab/an Of-

fenburg 
*  2x Übernachtungen mit Frühstücksbuffet im ***Hotel Eur-

opa in Bamberg.
*  2x Abendessen (3-Gang-Menü) im hoteleigenen Restau-

rant (exklusiv Getränke)
*  1x Mittagessen (Hauptgang & Dessert) im Restaurant 

Schloss Seehof (exklusiv Getränke)
* 1x Kaffeepause im Café Achtziger in Ebrach
* geführte Stadtbesichtigungen in Nürnberg und Bamberg
*  geführte Besichtigungsfahrt nach Vierzehnheiligen, zum 

Schloss Seehof, nach Pommersfelden und zur ehem. Zi-
sterzienserabtei Ebrach.

* Führung durch Schloss Weissenstein in Pommersfelden
*  Eintritte, Führungsgebühren, Kirchenspenden lt. Pro-

gramm
* Trinkgelder (Hotel, Restaurants, Busfahrer)
*  Reisebegleitung durch das Kath. Bildungszentrum Offen-

burg
* Reiseführung Dr. Barbara Memheld, Kunsthistorikerin
 
Kosten p. P.: 695,00 €
Anmeldung 
Die Teilnehmerzahl ist auf 30 Personen begrenzt.
Ein Anmeldeformular und weitere Informationen er-
halten Sie im Kath. Bildungszentrum Offenburg unter: 
info@bildungszentrum-offenburg.de oder 0781 925040 

Lebenshilfe Offenburg-Oberkirch-Lahr e.V.   
Gemeinsam unterwegs – Ausflug nach Lahr am 14. März 
2026
Am Samstag, den 14. März 2026, unternehmen wir gemein-
sam einen Ausflug nach Lahr. Dort besuchen wir das Black 
Light Planet und spielen zusammen Schwarzlicht-Minigolf. 
Im Anschluss lassen wir den Tag gemütlich ausklingen und 
gehen noch gemeinsam etwas trinken. Für die Fahrt und den 
Eintritt werden 25 Euro benötigt. Bitte bringt zusätzlich etwas 
Taschengeld für Getränke mit. Vor Ort entscheiden wir dann 
gemeinsam, wohin wir als Nächstes gehen möchten.
Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
Come together Wochenende – Gruppenangebot mit 
Übernachtung vom 6. bis 8. März 2026
Von Freitag, den 6. März, bis Sonntag, den 8. März 2026, fin-
det ein Come together Wochenende für junge Menschen statt. 
Das Angebot bietet die Möglichkeit, sich vom Alltag zu erho-
len, neue Kraft zu sammeln und den eigenen Körper sowie 
die eigenen Gefühle und Bedürfnisse bewusster wahrzuneh-
men. Gemeinschaft, Freundschaften und kreative Aktivitäten 
stehen dabei im Mittelpunkt. Alle Programmpunkte finden in 
einem geschützten und begleiteten Rahmen statt.
Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de
 
Schlagernacht des Jahres – 7. März 2026
Ein großes Konzert für alle Schlagerfans in der SAP Arena. Be-
kannte Künstler:innen sorgen für gute Laune, Tanz und Party. 
Das Konzert dauert mehrere Stunden. Infos: Datum & Uhr-
zeit: 7. März 2026, 16:00 bis 02:00 Uhr
Rosina Heuberger: 781 129605-67
offene-hilfen@lebenshilfe-offenburg.de

Schulung – Herausforderndes Verhalten, Gewalt und 
Aggression
Diese praxisorientierte Schulung richtet sich an Fachkräfte 
und Mitarbeitende in der Kinderbetreuung. Sie vermittelt Wis-
sen über Aggression, Gewalt und herausforderndes Verhalten 
sowie konkrete Methoden, die direkt im Alltag angewendet 
werden können. Der Fokus liegt auf praktischen Werkzeugen 
statt trockener Theorie, damit die Teilnehmenden Kinder si-
cher und wertschätzend begleiten und in herausfordernden 
Situationen vorbereitet, stark und souverän handeln können. 
Ziel ist es, Kinder in einer gewaltfreien Umgebung zu unter-
stützen und Betreuende professionell zu stärken. Termin: 
28.03 oder 25.04.
Ute Pflumm: 0173 5408548
ute.pflumm@lebenshilfe-offenburg.de

Concertino Offenburg 
Samstag, 7. März 2026 
19.00 Uhr Saal der Waldorfschule 
 
Musik aus Finnland – Musik der Freiheit 
Werke von Jean Sibelius und Einojuhani Rautavaara 
Solisten : Arktische Vögel  
Leitung : Dieter Baran 
 
Im Februar 1899 unterzeichnete Zar Nikolaus II das "Febru-
armanifest", in dem er bestehende Rechte des bislang größ-
tenteils autonomen Großfürstentums Finnland drastisch ein-
schränkte . 
Unter dem Deckmantel von Presseversammlungen veranstal-
teten finnische Kulturschaffende nationale Kundgebungen, - 
deren vorrangige Ziel war es, die Freiheit der Meinungsäuße-
rung durchzusetzen. 
Der damals 34jährige Sibelius hatte die Musik dazu geschrie-
ben, und wurde zur Symbolfigur der finnischen Freiheitsbe-
wegung. Seine 4-sätzige Suite „Scènes historiques“ wurde in 
internationale Konzertprogramme aufgenommen , - der letzte 
Satz, "Suomi herää" wurde später als „Finlandia“ weltbekannt.  
Das Concertino Offenburg spielt am 7. März diese Suite und 
setzt den ursprünglich 4. Satz , - Finlandia -, an den Beginn 
des Konzertes. 
 
Sibelius’ musikalisches Erbe trat sein Landsmann Einojuhani 
Rautavaara an. In seinem „Cantus Articus“ platziert er Orche-
ster und Aufnahmen „Arktischer Vögel“ auf gleicher Ebene in 
einen ständigen, sehr reizvollen Dialog. 
Das Programm für dieses Konzert ist bereits vor ca 2 Jahren 
entstanden, im Bewusstsein, dass es in der Bedrohungslage 
schicksalhafte Parallelen zur heutigen Ukraine gibt !  
Dass die Arktis als solche gegenwärtig auch von ganz ande-
rer Seite bedroht wird, lässt das Programm unerwartet aktuell 
erscheinen... 
 
Gefördert von der Stadt Offenburg 
Eintritt frei, um einen Unkostenbeitrag wird gebeten 

Bildungszentrum Offenburg
KEK-Seminar – Paarkurs mit Präsenzwochenende und drei 
Online-Termine 
 
Im stressigen Alltag brauchen Paare gezielte Pausen, Oasen 
und Auszeiten. Das KEK-Seminar des Bildungszentrums Of-
fenburg bietet genau das: Kraft tanken, sich auf die Partner-
schaft besinnen und gemeinsam Lösungen entdecken. Der 
Auftakt erfolgt als Präsenzwochenende (10.04. – 12.04.26) 
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Die Arbeitsagentur Offenburg veranstaltet am Mittwoch, den 
18. März 2026, von 13 bis 17 Uhr ein „Speed-Dating“. Für alle 
Jugendlichen, die noch in diesem Sommer mit einer Ausbil-
dung oder einem Dualen Studium beginnen wollen, lohnt sich 
die Teilnahme.
Wir bringen junge Menschen mit Unternehmen auf eine un-
komplizierte Art zusammen. Nach dem Kennenlernen kann 
man schnell abwägen, ob die Anforderungen und die Chemie 
für ein Wiedersehen stimmen. Zur Auswahl stehen Ausbil-
dungsstellen von 15 Arbeitgebern aus dem Ortenaukreis, vom 
kaufmännischen bis zum technischen Bereich, sowie Duale 
Studiengänge. Die Bewerbungsunterlagen können auch di-
rekt bei den anwesenden Ortenauer Firmen abgegeben wer-
den.
 
Weitere Informationen, eine Übersicht mit den teilnehmenden 
Arbeitgebern und den angebotenen Ausbildungs- und Studi-
enberufen für 2026 stehen online bereit:
Eine Anmeldung ist erforderlich (E-Mail: Offenburg.Berufsbe-
ratung@arbeitsagentur.de, Telefon: 0781 9393-247 oder online 
über https://eveeno.com/asd-2026).
 
Am 18. März 2026 hat außerdem das Berufsinformationszen-
trum (BiZ) aufgrund des Speed-Datings nicht geöffnet.

Bundesagentur für Arbeit
Digitale Elternabende der Bundesagentur für Arbeit 
gehen in die fünfte Runde
Über 80 Großunternehmen und Branchenvertretungen infor-
mieren im Rahmen der digitalen Elternabende der BA vom 
02. bis zum 15. März 2026 Jugendliche und ihre Eltern über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten. Bei rund 450 aner-
kannten Ausbildungsberufen und einer riesigen Auswahl an 
Studiengängen in Deutschland fällt es oft schwer, die richtige 
Entscheidung zu treffen.
 
Digitale Berufsorientierung ohne Wege und Warte-
zeiten
Auch in diesem Jahr haben Jugendliche und ihre Eltern die 
Chance, Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bundes-
weiter Unternehmen im kompakten Online-Format kennen-
zulernen. Das virtuelle Angebot richtet sich an Jugendliche, 
die kurz vor dem Schulabschluss stehen und nach einem pas-
senden Ausbildungsplatz suchen. In den einstündigen Infor-
mationsveranstaltungen erhalten sie und ihre Eltern exklusive 
Einblicke in die Karrieremöglichkeiten der teilnehmenden Un-
ternehmen, ihren Rahmenbedingungen, ihrer Unternehmens-
kultur sowie den Perspektiven für Nachwuchskräfte nach 
Ausbildungsabschluss. Zudem geben teilnehmende Bran-
chenvertretungen einen Überblick über duale Ausbildungs-
möglichkeiten und Chancen in der jeweiligen Branche.
 
Authentische Einblicke von Auszubildenden und dual 
Studierenden
Bei den Informationsveranstaltungen berichten auch Auszu-
bildende und dual Studierende der beteiligten Unternehmen 
aus erster Hand von ihren Erfahrungen. Sie erzählen, wie sie 
es geschafft haben, das Bewerbungsverfahren zu bestehen 
und wie es ihnen während der Ausbildung beziehungsweise 
des dualen Studiums ergeht. Zudem erfahren die Teilneh-
menden, wie die Ausbildung oder das duale Studium in der 
Praxis konkret ausgestaltet ist.
 
Die Elternabende finden in den beiden Aktionswochen jeweils 
von Montag bis Donnerstag zwischen 17 und 21 Uhr statt. 
Innerhalb der einstündigen Zeitfenster können Eltern und 
Jugendliche in den digitalen Chaträumen Fragen stellen und 
direkt mit den Unternehmen und Branchenvertretungen in 

sowie drei weiteren Online-Abendterminen (16.04. + 23.04. 
+ 30.04.26). Die Zielgruppe sind Paare in unterschiedlichen 
Ehe- und Familienphasen – auch Paare in einer zweiten 
Partnerschaft sind herzlich willkommen. Das Geheimnis zu-
friedener Paare liegt im offenen, vertrauensvollen Gespräch. 
Wünsche mitteilen, Meinungsverschiedenheiten klären und 
gemeinsam den Alltag gestalten – all das gelingt durch regel-
mäßige Gespräche. Der Kurs kostet pro Paar 300 Euro. An-
meldung bis 26.03.26 und weitere Informationen unter www.
bildungszentrum-offenburg.de

Partnerschaft pflegen – EPL zeigt den Weg zu mehr Ver-
trauen und Klarheit 
 
Eine glückliche Partnerschaft lässt sich nicht erzwingen, 
doch durch offene Gespräche, gegenseitiges Vertrauen und 
faire Konfliktlösung wächst sie. Das Bildungszentrum Offen-
burg bietet vom 24.-26.04.26 mit dem „partnerschaftlichen 
Lernprogramm“ EPL ein präventives Training, das keine The-
rapie darstellt, sondern kommunikative Fähigkeiten frühzei-
tig stärkt. EPL richtet sich an Paare, die ihr Zusammenleben 
harmonischer gestalten möchten und schon heute von bes-
seren Gesprächsregeln profitieren möchten. Unterkunft und 
Hauptverpflegung außerhalb der Kurszeiten sind selbst zu 
organisieren, Getränke und kleiner Imbiss sind inklusive. Die 
Kursgebühr pro Paar beträgt 205 € (zzgl. Übernachtungsko-
sten und Verpflegung). Anmeldung bis 12.04.26 und weitere 
Informationen unter www.bildungszentrum-offenburg.de 

Hochschule Offenburg
1. Symposium Energie- und Gebäudetechnik
Die Hochschule Offenburg lädt für Freitag, 27. März, 
14:30 bis 17:30 Uhr zu einem fachlichen Austausch in 
Gebäude D, Raum D001 ein. 
Das Symposium bietet Unternehmensvertreterinnen und 
-vertretern, Alumni, Lehrenden, Institutionen wie Agenturen, 
Kammern, Innungen oder Instituten aber auch allen anderen 
Interessierten die Gelegenheit, an spannenden Impulsvor-
trägen aus Praxis und Hochschule zu den aktuellen Themen 
der Branche teilzunehmen. Darüber hinaus werden die ent-
sprechenden Labore vorgestellt sowie Einblicke in den neu 
konzeptionierten Studiengang Energie- und Gebäudetechnik 
gegeben, der den Studiengang Nachhaltige Energiesysteme 
ablöst. 
 
Programmüberblick:
14:30 – 15:00 Uhr Einlass & Empfang
15:00 – 15:15 Uhr Begrüßung
15:15 – 16:00 Uhr  Impulsvorträge zur Zukunft un-

seres Energiesystems
16:00 – 16:30 Uhr Pause & Gruppenfotos
16:30 – 17:15 Uhr  Impulsvorträge „Gebäude mit Zu-

kunft“
17:15 – 17:30 Uhr Abschluss
ab 17:30 Uhr  Get-together im Institut für Nach-

haltige Energiesysteme (INES)
 
Anmeldung:
Interessierte können sich bis 4. März 2026 unter https://
events.hs-offenburg.de/e/energie-und-gebaeude-
technik-2026 anmelden.

Berufsinformationszentrum (BiZ) 
Azubi-Speed-Dating am 18. März 2026 im Rahmen der 
Woche der Ausbildung
 



17

den Austausch kommen. Eine Übersicht aller teilnehmenden 
Unternehmen sowie der Zugang zu den einzelnen Veranstal-
tungen sind auf unserer dafür eingerichteten Internetseite zu 
finden.
 
Weitere Informationen zu den digitalen Elternabenden:
h t t p s : / / w w w . a r b e i t s a g e n t u r . d e / k / d i g i t a l e -
elternabende#programm

Pflanzentauschmarkt mit Dorfhock im  
Feuerwehrhaus Elgersweier – Grünes  

Treffen für die ganze Region
Elgersweier. Pflanzen tauschen, Raritäten entdecken und in 
geselliger Runde genießen: Am Sonntag, 29. März 2026, wird 
das Feuerwehrhaus Elgersweier in der Ziegelstraße 1 (hin-
ter dem Rathaus) zum Treffpunkt für Gartenfreunde, Natur-
begeisterte und Genießer. Die Einsatzabteilung Elgersweier 
der Feuerwehr Offenburg lädt zum Pflanzentauschmarkt mit 
Dorfhock ein – und verspricht einen erlebnisreichen Tag für 
die ganze Familie.
Tauschen statt Wegwerfen lautet das Motto. Wer Ableger, 
Saatgut, zu groß gewordene Kübelpflanzen oder nicht mehr 
benötigte Gartengeräte übrighat, kann diese mitbringen und 
vor Ort gegen neue grüne Schätze eintauschen. Von Kräu-
tern über Zimmerpflanzen und winterharte Stauden bis hin 
zu Gemüsepflanzen ist alles willkommen. Auch seltene Ra-
ritäten könnten den Besitzer wechseln. Und wer nichts zum 
Tauschen mitbringt, darf dennoch stöbern und Pflanzen oder 
Gartenartikel mitnehmen – ganz unkompliziert.
Der Ablauf: Die Annahme und Sortierung der Pflanzen 
erfolgen von 11 bis 12 Uhr. Damit die Vielfalt übersichtlich 
präsentiert werden kann, bitten wir darum, die mitgebrachten 
Pflanzen mit einem kleinen Zettel zu versehen – idealerwei-
se mit Pflanzennamen, Blütenfarbe oder besonderen Eigen-
schaften.
Der eigentliche Tausch mit Dorfhock beginnt um 12 
Uhr: Freuen Sie sich auf herzhafte Speisen wie Spießbraten 
im Weck, Grillwurst und Pommes und Getränke. Kaffee und 
selbst gebackener Kuchen runden das kulinarische Angebot 
ab.
Der Eintritt ist frei. Spenden kommen der Einsatzabteilung 
Elgersweier der Feuerwehr Offenburg zugute. Die Veranstal-
tung findet bei jedem Wetter statt.
Weitere Informationen erteilt Marion Sieber unter Telefon 
0781-20550082 oder online unter www.einsatzabteilung-el-
gersweier.de/aktuelles.
Die Veranstalter freuen sich auf viele Besucher und einen Tag 
voller Pflanzenfreude, Austausch und nachbarschaftlicher Be-
gegnungen. 

Bund für Umwelt und Naturschutz Deutsch-
land (BUND)

Vortrag: Konkurrenz um Flächen: Großes Gewerbege-
biet oder grüne Wiesen?
Wiesen und Wälder, landwirtschaftliche Flächen, Straßen, 
Wohn- und Gewerbegebiete – das alles muss auf den vor-
handenen Flächen Platz finden, denn Flächen wachsen nicht 
nach. In einer Gesellschaft, in der fortschreitendes Wachstum 
und immer höhere Ansprüche die Norm sind, sind die Knapp-
heit von Grund und Boden und daraus entstehende Konflikte 
vorprogrammiert.
Der Vortrag verdeutlicht, warum der Flächenverbrauch die 
Krisen unserer Zeit befeuert. Dabei wird auf die aktuell an-
stehende Entscheidung zum geplanten Gewerbegebiet in 
Offenburg eingegangen und die Frage aufgeworfen, wie wir 

genügend Grünflächen für die Natur erhalten können. An-
schließend bleibt Zeit für Austausch und Diskussionen mit 
weiteren Vertretern der Umweltverbände, der Fliegergruppe 
und anderen Interessengruppen. 
Die Veranstaltung findet am Dienstag, 3. März 2026 um 19 Uhr 
im Saal der Ev. Erwachsenenbildung Ortenau, Poststr. 16 in 
Offenburg statt. Der Eintritt ist frei, über Spenden freuen sich 
die Veranstalter BUND und NABU.

Gewerbe Akademie
Asbest-Lehrgang für Handwerker 
Handwerker bekommen es bei Arbeiten an älteren Häusern 
immer wieder mit Asbestzement-Produkten und anderen as-
besthaltigen Baumaterialien zu tun. Das birgt hohe Gesund-
heitsrisiken. Am Freitag und Samstag, 17. und 18. April, bietet 
die Handwerkskammer Freiburg am Akademie-Standort Of-
fenburg zu diesem Thema den "Sachkundelehrgang Asbest" 
an, der auch den ASI-Lehrgang (Abbruch-, Sanierungs- und 
Instandhaltungsarbeiten) nach Anlage 4c der TRGS 519 (Tech-
nischen Regel für Gefahrstoffe) umfasst. Teilnehmer werden 
an diesen beiden Tagen rundum geschult, wie sie vorschrifts-
mäßig mit Asbest umgehen und sich selbst schützen. Mit der 
Prüfung am Ende des Kurses erhalten sie ein Sachkunde-
Zertifikat, das sechs Jahre gültig ist. Damit können Betriebe 
Arbeiten übernehmen, für die sie sonst spezialisierte Subun-
ternehmen beauftragen müssten.
Die Teilnahme kann aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds 
bezuschusst werden. Auskunft und Anmeldung: Gewerbe 
Akademie Offenburg, Tel. 0781/793-111, oder unter www.ge-
werbeakademie.de/ weiterbildung.

Evangelische Erwachsenenbildung Ortenau
Wieviel ist genug? – Online-Klimafasten lädt zu be-
wusster Lebensgestaltung ein 
Unter dem Titel „Wieviel ist genug?“ laden die Evangelische 
Erwachsenenbildung Ortenau und die Evangelische Erwach-
senenbildung Emmendingen/Breisgau-Hochschwarzwald 
zum Klimafasten 2026 ein. In zwei Online-Gruppen beschäf-
tigen sich Teilnehmende in der Fastenzeit mit Klimaschutz, 
Gerechtigkeit und der Frage nach einem guten Leben für alle. 
 
Das Angebot ist Teil der bundesweiten ökumenischen Aktion 
„Klimafasten“, die noch bis 5. April 2026 (Ostern) stattfindet. 
Kirchen und Initiativen in ganz Deutschland setzen in dieser 
Zeit ein Zeichen für Klimaschutz und globale Verantwortung. 
 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wie ein Lebensstil gelingen 
kann, der natürliche Ressourcen schont, die Erderhitzung 
nicht weiter vorantreibt und zugleich Lebensfreude ermögli-
cht. Klimafasten versteht sich dabei nicht als moralischer Ap-
pell zum Verzicht, sondern als geistliche und philosophische 
Einladung: Was ist wirklich wesentlich? Wovon habe ich ge-
nug? Was trägt – persönlich und gesellschaftlich? 
 
Biblische Impulse verbinden sich mit praktischen Anre-
gungen für den Alltag. Die Teilnehmenden reflektieren eigene 
Gewohnheiten, probieren konkrete Veränderungen aus und 
tauschen sich in der Gruppe aus. Themen wie „Genug. Be-
schenkt.“, „Gerecht. Lebenswert.“, „Gemeinsam. Leben.“ oder 
„Gesegnet. Bereichert.“ lenken den Blick auf Dankbarkeit für 
das Geschenk der Schöpfung und auf die Verantwortung für 
eine gerechte Zukunft. Die Fastenzeit wird so zu einem Erfah-
rungsraum für bewusstes Leben, Achtsamkeit und neue Per-
spektiven. 
 
Es werden zwei kostenfreie Online-Gruppen angeboten: 
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Kindersachenflohmarkt in Rammersweier
Am Sonntag, 15.03.2026, findet von 13:30 bis 16 Uhr in der 
Festhalle Rammersweier der Kindersachenflohmarkt des För-
derverein Kindertagesstaätte Rammersweier e.V. statt.
Das Angebot umfasst Kinderkleidung, Bücher, Spielsachen 
und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl wird Kaffee und Kuchen angeboten.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Caritasverband Vordere Ortenau 
KESS erziehen – Abenteuer Pubertät 
Die Pubertät stellt Jugendliche wie Eltern vor neue Herausfor-
derungen. Diese sind für die Beteiligten nicht immer einfach 
zu bewältigen.  
Doch: Es ist eine Phase, die vorüber geht. Ein entscheidender 
Faktor für das eigene Erleben ist dabei, wie man auf diese Zeit 
schaut. Die Pubertät ist für alle Beteiligten ein Erlebnis, ein 
Aufbrechen in Unbekanntes – mit vielen Chancen.  
„KESS Pubertät“ schaut auf das „WIE“ des Miteinanders und 
geht im Einzelnen darauf ein:  
• wie Eltern Jugendlichen helfen können, ein positives Le-

bensgefühl sowie Selbstwertgefühl zu entwickeln,  
• wie Eltern respektvoll Grenzen setzen können,  
• wie Eltern Verhaltensweisen verstehen und angemessen re-

agieren können,  
• wie sie sich und den Jugendlichen ermutigen und  
• bei aller Abgrenzung auch Kooperationen entwickeln kön-

nen 
Die Erziehungsberatungsstelle des Caritasverbandes Vordere 
Ortenau bietet ab 16.04.2026 einen Elternkurs nach dem be-
währten KESS-Konzept an. Der Kurs ist angelegt für Eltern mit 
Kindern von 10 bis 16 Jahren.  
Der Kurs umfasst 4 Elternabende zu folgenden Terminen (im-
mer donnerstags):  16.04.26 ; 23.04.26 ; 30.04.26 ; 07.05.26 
jeweils von 19.30 bis 22.00 Uhr.  
Durchgeführt wird er in den Räumen der Psychologischen 
Beratungsstelle in Offenburg, Okenstraße 26 (Caritas-Haus 
gegenüber Telekom). Der Kurs ist für die Teilnehmenden ko-
stenlos, da eine Finanzierung über das Landesprogramm 
„STÄRKE“ erfolgt. Geleitet wird der Kurs von Sabine und Chri-
stoph Benz.  
Es sind noch Plätze frei!  
Anmeldungen bitte an die Psychologische Beratungsstelle für 
Eltern, Kinder und Jugendliche Tel.: 0781/7901-20. 

Fessenbacher Buchlädele 
Fessenbacher Buchlädele präsentiert in der Galerie „Winter-
Bilder“ vom Offenburger Maler Reiner Spraul am Mittwoch, 4. 
März von 15 bis 18 Uhr 
Sieben wunderschöne Winter-Bilder, ob in Öl oder Acryl, mit 
regionalem Bezug, von Reiner Spraul, werden im Buchlädele 
ausgestellt – auch ein Bild vom Ortenberger Schloss von Her-
mann Ilg ist zu sehen und weitere – Bücherflohmarkt hat auch 
geöffnet. 
Seit dem Jahr 2023 gibt es die Galerie im Buchlädele, die mit 
Bildern von Offenburger Malern und anderen bestückt ist. 
Nun werden dort schöne Winter-Bilder von Reiner Spraul in 
einer Sonderausstellung  am Mittwoch, 4. März von 15 bis 18 
Uhr präsentiert werden. In dieser Zeit hat auch das Buchlä-
dele geöffnet.  Die ausgestellten Winter-Bilder sind in Öl und 
in Acryl ausgeführt und bieten einen regionalen Bezug. Ob die 
Rohrburger Mühle im Ried oder die Ottenhöfener Mühle im 
Schwarzwald, das Haus an der Alexanderschanze, die Natur 
an der Hornisgrinde, die Schlittenfahrt an der Weingartenkir-
che und noch einige andere Bildmotive geben die „Stille“ des 

Abendgruppe (mittwochs, 19.30–21.00 Uhr) 
Morgengruppe (donnerstags, 9.45–10.45 Uhr) 
Ein Einstieg ist noch möglich. 
 
Die Leitung übernehmen Doris Banzhaf (EEB Emmendingen/
Breisgau-Hochschwarzwald) und Claudia Roloff (EEB Orte-
nau). Mitmachen kann jede und jeder – unabhängig von Alter 
oder Konfession. 
 
Anmeldungen sind möglich unter www.eeb-ortenau.de, Tele-
fon: 0781 93222930, E-Mail: eeb.ortenau@kbz.ekiba.de oder 
unter www.eeb-ebh.de, E-Mail: eeb.ebh@kbz.ekiba.de, Tele-
fon: 07641 9185454 oder 07633 92557044.  
Weitere Informationen und eine kostenlose Begleitbroschüre 
finden sich unter www.klimafasten.de. 

Ausschreibung zum Projekt: „Heimat suchen – Heimat 
finden“ 

Mit dem Projekt „Heimat suchen – Heimat finden“ laden 
wir Kinder, Jugendliche und Erwachsene aus der Ortenau ein, 
ihre Gedanken, Gefühle und Erfahrungen rund um das 
Thema „Heimat“ kreativ auszudrücken – mit Bildern 
oder Texten.
 
Was bedeutet Heimat für dich? 
Schreibe einen persönlichen Text oder gestalte ein Bild zu 
deinen Erfahrungen zum Thema „Heimat“. Wie fühlt es sich 
an, an einem neuen Ort anzukommen? Welche Erinnerungen 
verbindest du mit deiner alten Heimat – und was hilft dir, dich 
hier zuhause zu fühlen? Was bedeutet Heimat für dich heute? 
Was hilft dir jetzt, dich wohl und sicher zu fühlen?
 
Alle Beiträge sind wertvoll und werden im Rahmen einer 
öffentlichen Ausstellung im Herbst 2026 präsentiert, 
zudem in einem Begleitbuch veröffentlicht. Eine unab-
hängige Jury verteilt Preise, wie z.B. Kinogutscheine. 
 
Kategorie 1: Kinder bis 14 Jahre 
Kategorie 2: Jugendliche und Erwachsene ab 14 Jahren 
 
Einreichung: bis zum 31. März 2026
Formate für Bilder: 
• Zeichnungen, Fotografien oder Collagen im Format DIN A4/

A3 oder als digitale Datei
• Mit Angabe: Vorname, Name, Alter, Adresse, Erreichbarkeit 

und eine kurze Bildbeschreibung (2 - 3 Sätze)
Formate für Texte:
• Prosa, persönliche Berichte, Gedichte, Reflexionen
• Max. 2 DIN-A4-Seiten (Schriftgröße 12 pt, ca. 5.000 Zei-

chen inkl. Leerzeichen) mit Angabe: Vorname, Name, Alter, 
Adresse und Erreichbarkeit

Beiträge (Texte bitte digital) senden an: eeb.ortenau@
kbz.ekiba.de. 
Bilder auch per Post an: EEB Ortenau, Poststraße 16, 
77652 Offenburg 
Eine Veröffentlichung ist auch anonym oder unter Pseudonym 
möglich.
 
Ein Gemeinschaftsprojekt von: Evangelische Erwachse-
nenbildung Ortenau (EEB Ortenau), Integrationsbüro Stadt 
Offenburg, Institut für Deutsche Sprache Offenburg, VHS Of-
fenburg, Ehrenamtliche in der Flüchtlingshilfe
Das Projekt wird durch die Bürgerstiftung Offenburg und die 
Sparkasse Offenburg gefördert.
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Winterspreis. Intensive Farben in „Blau“ und „Weiß“ harmo-
nieren mit den dargestellten Gebäuden oder Landschaften. 
Und zur Überraschung, es gibt auch ein weiteres Bild „Blick 
auf Käfersberg und das Hohe Horn“, ebenfalls von Reiner 
Spraul, das auch zu sehen ist, wie auch noch ein Bild mit dem 
Ortenberger Schloss, das aber von Hermann Ilg stammt.
Der Eintritt ist frei. Mehr dazu unter www.fessenbacher-buch-
lädelde.de/Galerie. 

Exkursion: Mit der ganzen Familie  
auf Entdeckungstour - Kräuterwerkstatt  

im Freien
Im Frühling bringt die wärmende Sonne neues Grün hervor. 
Einige dieser wilden Pflanzen sind sogar Heilkräuter. Bei die-
ser Veranstaltung streifen die teilnehmenden Familien ge-
meinsam mit der Naturpädagogin Simone Bühler zusammen 
über Feld und Wiese und erleben dabei kleine, grüne Wunder, 
denn die Natur hält viel Spannendes für Jung und Alt parat. 
Nach dem spielerischen Kennenlernen der Pflanzen mit allen 
Sinnen werden sie in einem Kräuterkorb gesammelt. Daraus 
wird ein Wiesenmenü zubereitet, gemeinsam wird geschnib-
belt, gerührt und dann am Lagerfeuer leckere Wildkräuter-
pfannkuchen gebrutzelt. 
Die Veranstaltung richtet sich vor allem an Familien mit Kin-
dern im Grundschulalter, jüngere Geschwister-Kinder sind 
willkommen (Weg auch für Kinderwagen geeignet).
 
Die Veranstaltung findet am Sonntag, 15. März 2026 von 13 - 
ca. 16 Uhr statt, Treffpunkt ist in Niederschopfheim am Ende  
der Steinebühlstraße (Sackgasse). Der Kostenbeitrag beträgt 
pro Familie 25 Euro zuzüglich 3 Euro Materialkosten, für Al-
leinerziehende ist eine Ermäßigung möglich.
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 12.3.26 bei VHS Offenburg 
unter 0781/9364-200 oder anmeldung@vhs-offenburg.de
Es handelt sich um eine Kooperationsveranstaltung des 
BUND-Umweltzentrums Ortenau mit der VHS Offenburg und 
der Stadt OG (Büro für Umweltschutz).

63. Basar – Alles fürs Kind in Appenweier
Die Elterngruppe  „Kinderbasar“ veranstaltet am Samstag, de 
14. März 2026 von 13.00 – 15.30 Uhr in der Schwarzwaldhalle 
Appenweier den 63. Kinder-Basar. Schwangere erhalten be-
reits ab 12.30 Uhr Zutritt zur Halle (unter Vorlage des Mutter-
pass).
Angeboten werden Baby- und Kinderkleidung, Umstandsmo-
de, Bücher, Spielsachen – einfach alles rund ums Kind. Die 
KJG Appenweier lädt mit einer Cafeteria im Foyer der Halle 
zum gemütlichen Verweilen ein. Weitere Infos gibt es auf Fa-
cebook unter „Kinderbasar Appenweier“.
Wer Interesse hat einen oder mehrere Tische zum Verkauf an-
zumieten, schickt uns bis zum 28.02.26 unter der Mailadresse 
kiba.appenweier@gmail.com eine Anfrage (Angabe Name, 
Telefonnummer und Adresse in der Mail ist zwingend erfor-
derlich). Die Standgebühr beträgt einheitlich 15€. Eine Rück-
antwort erhalten Sie ab dem 01.03.26.

Flohmarkt – Rund ums Kind in Ortenberg
Am Sonntag, den 15. März 2026, findet der Flohmarkt der Kin-
dertagesstätte in Ortenberg statt. Gut erhaltene Kleidung, 
schönes Spielzeug, Bücher und vieles mehr können hier von 
13 bis 15 Uhr ergattert werden (Schwangeren wird ein frühe-
rer Eintritt ab 12.30 gewährt). Für das leibliche Wohl ist auch 
gesorgt. Nähere Infos unter flohmarkt.kitaortenberg@gmail.
com. Wir freuen uns auf euch!

Kirchen

Bibelgespräch am 04.03.2026  
in Zell-Weierbach

„Ich bin es, der mit dir spricht“, sagt Jesus (Joh 4,26)
... und die Samariterin ließ den leeren Wasserkrug stehen und 
ging in ihre Stadt zurück und verkündete den Mitbürgern: 
„Kommt her, seht, da ist ein Mensch, der mir alles gesagt hat, 
was ich getan habe: Ist er vielleicht der Christus?“
Neugierig geworden, gingen sie alle zu Jesus am Jakobsbrun-
nen. Viele von ihnen kamen zum Glauben an Jesus aufgrund 
der sie überzeugenden Worte der Frau. Die Samariter wollten 
noch viel mehr von Jesus hören und baten ihn, bei ihnen zu 
bleiben. So blieb er noch zwei Tage. „Und noch viel mehr 
Leute kamen zum Glauben an ihn aufgrund seiner eigenen 
Worte“, heißt es im Evangelium zum 3. Fastensonntag (Joh 4, 
5 – 42) zum Schluss.
Während der Begegnung Jesu mit der Samariterin waren die 
Jünger in der Stadt, um Essen zu kaufen. Nach der Rückkunft 
baten sie ihn, doch zu essen. Er aber sagte zu ihnen: „Mei-
ne Speise ist es, den Willen dessen zu tun, der mich gesandt 
hat und dessen Willen ist es, sein Werk zu vollenden.“ Jesus 
versucht, in Bildern diese unglaubliche Botschaft den Jüngern 
näher zu bringen. Doch mittlerweile, siehe oben, sind die vie-
len Stadtbewohner zum Jakobsbrunnen gekommen ...
Lassen wir uns, bzw. ich mich, von Menschen neugierig ma-
chen und von der Frohen Botschaft überzeugen, ein Leben in 
Liebe und Menschlichkeit zu führen, wie es Jesus verkündet 
und gelebt hat?
Zum Bibelgespräch über dieses Evangelium zum 3. Fasten-
sonntag treffen sich die Teilnehmer des Bibelgesprächskreises 
am Mittwoch, 4. März um 16 Uhr in der Hauskapelle des 
Pfarrzentrums Weingarten, Franz-Schmidt-Straße 36, 
Zell-Weierbach.
Bitte bringen Sie, soweit zur Hand, eine Bibel mit.

Kath. Pfarrgemeinde  
St. Pankratius Windschläg

Donnerstag, 12.03.26
18:30 Uhr Messfeier
 für Armin Sachs , Andreas u.Josefa Fischer
Sonntag, 15.03.26
10:45 Uhr Messfeier
  anschließend Gemeindeversammlung zur 

Bestellung des Gemeindeteams.
Donnerstag, 26.03.26
18:30 Uhr Messfeier
  für Marita u. Heiner Danner, Herma Lurk u. 

Ingrid Weiß, Gisela Glocker

Katholische Kirchengemeinde St. Ursula
Was man so alles erleben kann ...

In einer unserer KITA’s hatte ich mit dem Gottesdienstvorbe-
reitungsteam der KITA den Ostergottesdienst vorzubereiten. 
Da vor der Besprechung noch etwas Zeit war, habe ich die 
Kinder in den Gruppen besucht. Ein kleines Mädchen fragte 
mich: „Bist Du Gott?“ Beim Abschied sagte ein kleiner Junge 
zu mir: „Dankeschön, dass Du uns besucht hast.“ Einige 
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der Kinder begleiteten mich bis zum Ausgang der KITA mit mir 
zusammen hüpfend und singend. Dann sagte ein Mädchen an 
der Tür zu mir: „Gehst Du jetzt wieder in den Himmel?“ 
All‘ die Worte und die Begegnung mit den Kindern am 
diesjährigen Aschermittwoch nach der Aschermitt-
wochsliturgie in der Fideliskirche haben mich tief er-
griffen. Ein Satz aus dem Lobgesang des Zacharias – Lk 1, 
78 - schoss mir in den Kopf: „Durch die barmherzige Liebe 
unseres Gottes / wird uns besuchen das aufstrahlende 
Licht aus der Höhe, ...“  
 
Ihnen allen eine gesegnete Österliche Bußzeit,
Eberhard Murzko.

 
Wie wird der Beginn des Ramadan errechnet?
Der Fastenmonat Ramadan ist nach muslimischer Zählung 
der 9. Monat des Jahres. Da der muslimische Kalender aller-
dings 11 Tage weniger kennt als unser gregorianischer Ka-
lender, wandert der Ramadan jedes Jahr 11 Tage nach vorne 
und trifft doch in diesem Jahr genau auf den Beginn unserer 
Österlichen Bußzeit am Aschermittwoch, 18. Febr. Wenn die 
Neumondsichel des Ramadan erstmals sichtbar ist, beginnt 
der Fastenmonat. Da die Neumondsichel natürlich nicht über-
all auf der Erde gleichzeitig erscheint, gibt es beim Beginn des 
Ramadan auf der Erde je nach Region unterschiedliche An-
fangszeiten.
 
Den Fastenkalender 
mit allerlei guten Anregungen für jeden Tag der Österlichen 
Bußzeit können sie in unseren Kirchen zum Preis von 3,-- € er-
werben. 
Windschläg – Die Gemeindeversammlung 
zur Bestellung des Gemeindeteams findet am So, 15. März, 
nach der Messfeier, die um 10.45 Uhr, beginnt, in der Pankrati-
uskirche statt. Eberhard Murzko 
 
Weier – Die Gemeindeversammlung 
zur Bestellung des Gemeindeteams findet am So, 22. März, 
nach der Messfeier, die um 9.00 Uhr, beginnt, in der Johannes-
kirche statt. Eberhard Murzko 
 
Bohlsbach – Die Gemeindeversammlung 
zur Bestellung des Gemeindeteams findet am So, 22. März, 
nach der Messfeier, die um 10.45 Uhr, beginnt, in der Laurenti-
uskirche statt. Eberhard Murzko 
 
Die Bußfeier
So, 22. März, 18.00 Uhr, in der Fideliskirche. 

 
Gottesdienst im Dietrich-Bonhoeffer-Haus
Di, 10. März; Di, 24. März; jeweils 10.30 Uhr - Herzliche Einla-
dung zur Mitfeier. - 

Evangelische Kirchengemeinde Offenburg
Kirchliche Mitteilungen aus der „Matthäusgemeinde“ 
ab Freitag, den 27. Februar 2026
Freitag, 27. Februar, 17.30 Uhr: Probe des Matthäuschors 
Sonntag, 1. März , 10.00 Uhr: Gottesdienst (Pfarrerin i.R. Rita 
Makarinus)
Freitag, 6. März Weltgebetstag, 18 Uhr
Wir feiern den Weltgebetstag mit einem ökumenischen Got-
tesdienst im Gemeindezentrum in Weier
und lassen ihn bei Tee und einem kleinen Snack ausklingen. 
Herzliche Einladung!
Sonntag, 8. März Herzliche Einladung zu den Gottesdiens-
ten in der Stadtkirche (Prädikantin Indre Meiler-Taubmann), in 
der Johannes-Brenz-Kirche (Pfarrer Ahrnke), in der Lukaskir-
che (Prädikant Tobias Schulz), in der Christuskirche (Pfarrerin 
Ahrnke) jeweils 10 Uhr 

Privat
Anzeigen

Suche ein Gartengrundstück
als Rückzugsort zum Pachten.

Tel. 015209102904

Freisteh. EFH in 77866 Rheinau / Hohbühn
Effizienzhaus 40+ freisteh., Neubau 2024,Wohnfl. 130 m2, Grundst. 630 m2,
4 Zimmer, TGL-Bad mit freist. Wanne + begehbare Dusche, TGL-Gäste-WC +

begehbare Dusche, 2 x Abstell- u. Technikraum, Einbauküche.

Privatverkauf, KP 564.000€, Kontakt: traumhaus.rheinau@gmx.de

Rückmietverkauf
als Konzept für Ihre Ruhestandsplanung.

Verkauf Ihrer eigengenutzten Immobilie bei
zeitgleicher Vermietung an Sie. Ihr Wohnrecht wird

im Grundbuch abgesichert.

Sofort Kapital u. Liquidität für Ihre Wünsche.
Persönliche Beratung von Experten für Ruhestand-

planung u. Immobilienverrentung.

KWL-Experten-GmbH, Bahnhofstr. 76
in 77746 Schutterwald.

Rufen Sie uns an:
Mobil: 0171-8533270

Landschaftsarchitekt sucht Ein-
bis Zweifamilienhaus mit Garten

über Deutsche Bank Immobilien
Tel. 0781 920016

GRUNDSTÜCK ODER ABRISSOBJEKT
ZU VERKAUFEN?

STRATEGISCH VERKAUFT. VOLLSTÄNDIG BETREUT.

PROVISIONSFREI FÜR EIGENTÜMER.
IHR IMMOBILIENVERKAUF - MEINE MISSION

„VERTRAUEN IST DER ANFANG VON ALLEM - IN EINER ERFOLGREICHEN

ZUSAMMENARBEIT.“

🌐🌐WWW.ARTURWITMANN.COM • 0176 63355852

• INFO@ARTURWITMANN.COM

77948 FRIESENHEIM - FRIESENHEIMER HAUPTSTRASSE 72

Immobilien
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SICHERHEIT RUND UMS HAUS
– Einbruch-, Brand-, Blitz- und Bautenschutz

www.fensterbau-brettschneider.de • Tel.: 0 78 22-20 72 • www.brettschneider-edelstahl.de
Carl-Benz-Straße 38-40 • D-77972 Mahlberg-Orschweier

Info Tage in unserer großen Ausstellung
Für Sie geöffnet jeden Samstag im Zeitraum
28.2. – 28.3. 2026 von 11.00 -15.00 Uhr.
Energiesparen & Zuschüsse beantragen
Sie haben Fragen – wir die Antwort!

Jetzt Termin
notieren!

Wir haben die

passende Terrassen-

überdachung für Sie!

40 Jahre Ihr Fachbetrieb

24h Pflege
zu Hause
Legal, regional und schon ab
effektiv 1.197€/Monat

Unverbindlich anfragen:

Mit mehr als 76 Top-
Bewertungen.

hauspflege-24.de
+49 781 / 953 80 530
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Stellenmarkt

Die�Moser�Industrieelektronik�GmbH�plant�und�baut
seit�mehr�als�30�Jahren�elektronische�Steuerungen�für

Maschinen�und�Anlagen.

Für�unsere�Montage,�Elektrokonstruktion�und�Software-�
entwicklung�suchen�wir�zum�nächstmöglichen�Zeitpunkt

Elektroniker/Elektrotechniker�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�den�Schaltschrankbau

Elektrotechniker/Elektroingenieur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�unsere�Softwareentwicklung

Elektrokonstrukteur�(m/w/d)��
in�Vollzeit�für�EPLAN�

Unser�Angebot:
•�Wir�sind�ein�modernes�und�zukunftsorientiertes�Unternehmen
•�Leistungsgerechte�Vergütung
•�Flexible�Arbeitszeiten
•��Interessante�und�verantwortungsvolle�Tätigkeiten��
mit�vielfältigem�und�abwechslungsreichen�Aufgaben

•�Ein�unbefristetes�Arbeitsverhältnis
•��Eine�detaillierte�Stellenbeschreibung�haben�wir�auf��
unserer�Homepage�bereit�gestellt

Haben�wir�Ihr�Interesse�geweckt?
Dann�senden�Sie�uns�Ihre�Bewerbung.�Wir�freuen�uns�darauf.
Moser�Industrieelektronik�GmbH�│�Bolzhurststraße�75b�
77731�Willstätt-Legelshurst�│�E-Mail:�thomas.peter@moser-gmbh.de�
www.moser-gmbh.de

Auszubildender zum
Steuerfachangestellten







Lohnbuchhalter und/oder
Finanzbuchhalter
Steuerfachangestellter
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Tipps
Veranstaltungs

38. & 39.
INTERNATIONALE

RASSEHUNDE-AUSSTELLUNG

14. + 15. März
MESSE OFFENBURG

www.vdhbw.de

IHR VORTEILSRABATTTT
Mit dem Aktionscode „IRAS26reiff“
erhalten Sie 1,00 EUR Rabatt auf Ihr Online-Ticket*

*Diese Ermäßigung gilt nur für den vollen
Erwachsenenpreis und ist nicht kombinierbar.

Appenweier · Sander Straße 21 · Tel. 07805 9559-0

www.zg-raiffeisen-technik.de

VERTRAUEN DURCH SERVICE

TE
A
N
Z2

60
01
1

FRÜHJAHRSAUSSTELLUNG
IN APPENWEIER
Samstag 7. März 2026 · 9 bis 12 Uhr
Sonntag 8. März 2026 · 9 bis 17 Uhr

Jetzt
entdecken:
KRAMPE

Tag der offenen Tür
mit STIHL, Stiga, AS-Motor uvm.

Maschinen von Kotte-Garant
Das ganze Sortiment bei uns erhältlich

Mittagstisch, Kaffee und Kuchen

Große Maschinenschau
mit Präsentationen von Fendt, Valtra,
Horsch, Maschio, Krampe uvm.

HIER BEGINNT IHR ZUHAUSEGEFÜHL

Showtag
28. Februar 2026

SHOWTAG.DE

ELEMENTS – DIE AUSSTELLUNG FÜR BAD, HEIZUNG UND ENERGIE

ELEMENTS OFFENBURG
AM GÜTERBAHNHOF 2
77652 OFFENBURG

ELEMENTS BADEN BADEN
BAHNACKERSTRASSE 1
76532 BADEN BADEN
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Alles, was dich 
lokal bewegt. 
In einer App.

bo-app.de

... scannen 
und 

dabei sein
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Jetzt Oster-Paket bestellen
für nur 37,90€ monatlich

0781/504 -5555 leserservice@reiff.de mittelbadische.de/ostern2026

Bitte beachten Sie: *Die Mindest-Abolaufzeit beträgt 24 Monate. Danach wird das Abo auf unbestimmte Zeit fortgesetzt zum dann gültigen Monatspreis und kann zum 15. eines Monats gekündigt werden. Abostart wählbar
zwischen 9.3. und 15.4.2026. Angebot gültig bis 8.4.2026. Solange der Vorrat reicht. Die Bargeldprämie von 150€ erhalten Sie 1–2 Wochen nach Abostart per Überweisung auf Ihr Konto. Preise: Stand 1.1.2026.

Fo

Bi b h Si *Di Mi d Ab l f i b ä 24 M D h i d d Ab f b i Z i f

E-Paper lesen,
150€ geschenkt.*

Vom
Osterhasen
empfohlen!

Profitieren Sie von attraktiven Preisvorteilen
mit der digitalen Heimatzeitung

Nachrichten aus Ihrer Region, perfekt aufbereitet
zum Lesen oder Hören

Lokale Berichte, spannende Rätsel
und interessante Gastbeiträge

Vorabend-Ausgabe ab 20

Lesbar auf bis zu
3 Geräten gleichzeitig

Inklusive aller Artikel
auf bo.de

IHR OSTERGESCHENK*:
150€ Bargeldprämie!0 Uhr 150€ Bargeld
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morgen
schöner
wohnen

Plameco-Spanndecken
LEHMANN

Zell am Harmersbach
Hindenburgstr. 13
77736 Zell am Harmersbach
Tel. 07835 426412
info@plameco-lehmann.de

plameco.de

Deckenschau
27.02. – 01.03.26

DRK-Kreisverband
Ortenau e.V.

DRK-Kreisverband
Ortenau e. V.
Tel. 0781 919189-0
info@drk-ortenau.de

IH
R

PL

US
FÜR FAM

I LIEN

Vom Babytreff
bis zur Kita

& noch mehr!
Angebote
für Eltern
& Kinder
Mehr Familie
Plus Unterstützung.
Für’s Leben.

etzt informieren &
Angebote sichern.
Je
A
Weil wir mehr sind:
www.drk-ortenau.de/familien

Sonderseiten�in�den�Amtlichen�Nachrichtenblättern
06.03.�Ausbildungsplätze�-�wir�sind�deine�Zukunft Anzeigenschluss,�02.03.�12�Uhr

13.03.�Alles�für�die�Gesundheit Anzeigenschluss,�09.03.�12�Uhr

20.03.�Start�in�die�Gartensaison Anzeigenschluss,�16.03.�12�Uhr

27.03.�Weinbau�-�moderne�Land-�u.�Forstwirtschaft Anzeigenschluss,�23.03.�12�Uhr

Möchten�Sie�Ihr�Unternehmen�auf�einer�dieser�Seiten�präsentieren?

Wir�beraten�Sie�gerne.
07�81�/�504�-�1465�|� anb.anzeigen@reiff.de

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.Informationsträger Nr.1
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2025/26

Durch den Kauf eines Anne-Maier-Bären zum Preis von 19,00 Euro bei
unseren Verkaufsstellen (sh. Homepage)

Alessandro Gerbasi ist 10 Jahre alt und kommt aus Oberkirch.
Bis zu seinem 7. Lebensjahr war er ein sportlicher, neugieriger
und lebensfroher Junge. Fußball, Selbstverteidigung,
Abenteuer in der Natur – all das gehörte zu seinem Alltag. Er
träumte davon, Archäologe zu werden und die Welt zu
entdecken.
Doch im Juli 2022 änderte sich alles. Ein MRT brachte die
Diagnose ans Licht: X-ALD (Adrenoleukodystrophie) – eine
seltene, vererbliche Stoffwechselkrankheit, die zu
schwerwiegenden neurologischen Schäden führt. Den Ärzten
zufolge gab es keine zugelassene Therapie in Deutschland.
Alessandros Eltern kämpften um jede Chance und fanden in
Frankreich eine Ärztin, die sich für Alessandro einsetzte. Nach
Monaten erhielten sie Zugang zu einemMedikament, das
Alessandro seit April 2023 bekommt. Dank unermüdlicher
Fürsorge, alternativen Therapien und der Unterstützung
vieler Menschen konnte er sich stabilisieren und feierte in
diesem Jahr seinen 10. Geburtstag – ein Moment, mit dem
niemand mehr gerechnet hatte. Trotz dieser kleinen Erfolge
bleibt der Alltag für Alessandro und seine Familie eine große
Herausforderung. Er braucht intensive Pflege,
Physiotherapie, Sehförderung und Hausunterricht. Seine
Eltern tun alles, um ihm ein möglichst erfülltes Leben zu
schenken.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der zehnjährige

Alessandro Gerbasi aus Oberkirch

“Wie kannman helfen?”

Durch eine Spende auf folgende Konten:
Volksbank MSW e.G. - IBAN: DE91 6649 2700 0000 5300 00
Sparkasse Kinzigtal - IBAN: DE74 6645 1548 0000 6142 23

Weitere aktuelle Infos finden Sie auf der Facebook-Seite “Hausacher Bärenadvent e.V.”, auf der Instagram-Seite
@hausacher_advent oder im Internet unter: www.hausacher-baerenadvent.de

Musa Turan kam im November 2022 viel zu früh zur Welt.
Aufgrund einer Schwangerschaftsvergiftung musste er fast
acht Wochen vor dem eigentlichen Termin per
Notkaiserschnitt geholt werden. Mit nur 1.550 Gramm war er
ein winziger Kämpfer, der in den ersten Tagen mit Beatmung
und Ernährung über eine Sonde versorgt werden musste.
Wochenlang lag er auf der Frühchen-Intensivstation, kämpfte
mit einer schweren Gelbsucht, lernte das Atmen und später
auch das Trinken. Nach fast einem Monat durfte er endlich
nach Hause. Doch auch dort blieb es nicht einfach. Bei Musa
wurde ein Herzfehler festgestellt, der bis heute regelmäßig
überwacht werden muss. Hinzu kommt eine starke
Sehbehinderung auf beiden Augen, die schon mehrere
Operationen notwendig gemacht hat. Außerdem lebt Musa
mit einer Autismus-Spektrum-Störung und einer
Entwicklungsverzögerung, was vor allem seine Sprache
betrifft. Bis heute kann er nicht sprechen. Verschiedene
Therapien wie Logopädie, Ergotherapie und Physiotherapie
geben ihm Unterstützung und begleiten seinen Alltag. Trotz all
dieser Herausforderungen ist Musa ein neugieriger Junge
voller Entdeckungsdrang, der seine Umwelt aufmerksam
wahrnimmt und jeden Tag aufs Neue beweist, wie viel Kraft in
ihm steckt.

Eines unserer Hausacher Bärenkinder 2025/26 ist
der dreijährige

Musa Turan aus Hausach

Girocode
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www.tri.ag

Birkenfeld

Baden-Baden

Sinzheim

Bühl

Kippenheim

Emmendingen

Dein�Autohaus�hier�
in�der�Region�und
auf�www.tri.ag

@

Ralph Röderer
Region Oberrhein

Pirminstraße 15, 77948 Friesenheim
07821 5099490

oberrhein@pflegeagentur-erni.de
www.pflegeagentur-erni.de/oberrhein

Betreuung Zuhause

In besten Händen
24
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24h Seniorenbetreuung zuhause

23. bis
ärz 2026

Infos +
Flächeneinteilung
in Ihrem
Rathaus

28. Mä

Aktions-
zeitraum

Offenburg · Metzgerstr. 9

Augenoptikermeister
Inhaber: Markus Ludwig

Gutes Sehen
zum Greifen nah

www.optik-bengel.de
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Jede Woche aktuell
Informationen aus Vereinen, 
Kirchen, Handel und Gewerbe.
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